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Grußworte
Bürgermeister und Landrat
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Goldenen Ehrennadel der Stadt

Startschuss zu
100max fällt am 2. Februar

Neue Sonderausstellung
im Heimathaus gestartet 
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über die Feiertage
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Grußwort
des 1. Bürgermeisters

Liebe Sonthoferinnen und Sonthofer, die 
erste Ausgabe des „Sonthofers“ eines  
jeden neuen Jahres erscheint traditions-
gemäß immer kurz vor Weihnachten. So 
freut es mich, dass ich Ihnen heute gleich 
zwei Wünsche mit auf den Weg geben darf. 
Zuallererst wünsche ich Ihnen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest. Ich hoffe, 
Sie genießen die Tage im Kreise der Men-
schen, die Ihnen wichtig sind. Und dann 
darf ich Ihnen gleich noch einen guten 
Start ins neue Jahr 2016 wünschen! 
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Manchmal kann es einem schwer fallen, 
positiv in die Zukunft zu schauen. Nach 
den Terroranschlägen von Paris scheint 
ein böser Schatten über uns zu schwe-
ben. Ständig und überall, so meint man, 
kann der Terror auch zu uns kommen. 
Doch Weihnachten als Fest der Liebe und 
auch der Jahreswechsel sollen uns ermu-
tigen: wir können das Böse hinter uns 
lassen und wir können es schaffen, dass 
die Liebe siegt. Wenn ich mich in Sont-
hofen umschaue, dann entdecke ich oft 
das Gute in den Menschen. Wenn ich sehe, 
mit welcher Begeisterung und Hingabe die 
Lernhelfer jungen Migranten die deutsche 
Sprache beibringen. Wenn ich erlebe, mit 
welcher Ernsthaftigkeit junge Mittelschü-
ler zusammen mit Flüchtlingen Fahrräder 
reparieren. Und wenn ich sehe, wie viele 
Menschen bereit sind, im Ehrenamt zu 
arbeiten um sich für den Anderen einzu-
setzen, dann habe ich den Glauben an die 
Menschheit nicht verloren. 

Dem Stadtrat und für mich als Bürger-
meister der Stadt ist es wichtig, durch die 
Politik stabile Grundbedingungen für Sie 
zu schaffen. Uns liegt viel daran, dass wir 
durch einen aktiven Schuldenabbau die 
kommenden Generationen entlasten und 
unseren Kindern damit die Möglichkeit 
für zukunftsorientiertes Handeln geben 
können. Trotz dieser großen Aufgabe wer-
den der Stadtrat und ich auch weiterhin 
in die Verbesserung der Lebensqualität  
investieren, sei es in den Straßenbau, den 
Hochwasserschutz oder in die Ausbildung 
unserer Kinder. 

Zum Ende des Jahres möchte ich auch 
gerne Danke sagen. Danke an den Sont-
hofer Stadtrat, der mit mir zusammen den 
Weg für ein lebenswertes Sonthofen geht. 
Danke an die Verwaltung, die mit Kompe-
tenz und Sachverstand die vom Stadtrat 
beschlossenen Maßnahmen umsetzt. Und 
natürlich Danke an Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, Sie sind es, die diese Stadt 
liebenswert machen und ihr ein Gesicht 
geben.

Ihr

Christian Wilhelm
1. Bürgermeister

Weihnachtsbotschaft 2015 
von Landrat Anton Klotz

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
ein turbulentes Jahr geht zu Ende. Das 
Thema Flüchtlinge hat 2015 die Schlag-
zeilen geprägt. Unaufhörlich steigt die 
Zahl der Menschen, die sich insbesondere 
in Deutschland ein besseres und sicheres 
Leben erhoffen. Diese Völkerwanderung 
stellt das vereinte Europa vor eine bisher 
nicht gekannte Herausforderung.

Krisen erfordern einen Krisenmodus. 
Schnelles und effektives Handeln ist  
gefragt. Auch im Oberallgäu bleibt keine 
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ben. Erfolgreich sind wir auf dem Weg zur  
Bildungsregion. Zumindest kleine Schritte 
gab es in der Energiepolitik des Land-
kreises. In einem breit angelegten Projekt 
zur Organisationsentwicklung wollen wir 
unsere Landkreisbehörde noch bürger-
freundlicher aufstellen.

Im Namen der Mitglieder des Kreistages 
sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Landratsamtes wünsche ich Ihnen 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
für‘s neue Jahr Gesundheit, Zuversicht,  
Erfolg, Kraft und Freude bei der Bewälti-
gung aller anstehender Aufgaben. 

Ihr 

Anton Klotz, Landrat 
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andere Wahl: Wir müssen uns mit kühlem 
Kopf und nüchternem Blick den Realitäten 
stellen. Der Zustrom von Flüchtlingen hat 
die Landkreisbehörde, unsere Gemeinde-
verwaltungen, aber auch die überaus en-
gagierten Helferkreise zuweilen an die 
Grenzen der Belastbarkeit gebracht. An 
dieser Stelle zolle ich allen Beteiligten ein 
herzliches Dankeschön und hohe Anerken-
nung für ihren großartigen Einsatz. Die 

ehrenamtlich Tätigen, die Mitarbeiter des 
Landratsamtes und der Gemeinden sowie 
unsere Hilfsorganisationen sind die wah-
ren Krisenmanager. 

Was wir in Zukunft brauchen, sind gemein-
same und durchfinanzierte Instrumente, 
um die Integration der Flüchtlinge in  
Gesellschaft, Sprache, Wohnung und  
Arbeit schnell voranzubringen. Von 
der Bundesregierung erwarte ich klare  
Signale: Deutschland muss europäi-
sche Solidarität einfordern und deutlich  
machen, dass unser Land eben nicht  
unbegrenzt Hilfe leisten kann. Die Men-
schen brauchen das Gefühl, dass ihre  
Sorgen ernst genommen werden und der 
Staat handlungsfähig bleibt. 

2015 waren der Kreistag und die Verwal-
tung aber auch noch mit anderen Themen 
befasst. Viel Geld stellte der Landkreis 
für den Straßenbau und Infrastruktur-
maßnahmen zur Verfügung. In einem flä-
chendeckenden Verkehrskonzept Oberall-
gäu wollen wir Brennpunkte entschärfen 
und flüssige Verkehrswege schaffen. Auch 
die Regionalbahn soll keine Vision blei-

Aus dem Rathaus

Liebe Sonthofer Bürger, 
liebe Leser,

Alle Jahre wieder kommt die Zeit, die zu 
den schönsten des Jahres zählt, wenn 
man sie entsprechend nützt, innehält und 
sich freut über Erfolge, schöne Erlebnisse, 
glückliche Stunden, wenn man mit lieben 
Menschen aus der Familie und Freundeskreis 
zusammenkommt und Gemeinschaft pflegt. 

Sicher lassen sich Leid, Sorgen, Ängs-
te und Krankheiten, die viele Menschen  
erleben müssen, nicht einfach ignorieren 
– und dennoch soll die Weihnachtszeit 
Ruhe im Herzen, neuen Mut, Hoffnung, 
Zuversicht und Motivation für die zukünf-
tige Lebenszeit schenken. 

Wenn ich als Verleger der Zeitschrift  
„Der Sonthofer“ kurz zurückblicken darf, 
so liegt vor Ihnen die 61. Ausgabe aus dem 
Hause Werbe-Blank GmbH. Als wir Ende 
2010 die Herstellung der Zeitschrift über-
nommen haben, hatte eine Ausgabe gera-
de einmal 16 Seiten. Seit dem Jahr 2015 
ist „Der Sonthofer“ auf 40 Seiten ange-
wachsen und erfreut sich bei Lesern und 
Werbungstreibenden höchster Beliebtheit. 

Da hat das Redaktionsteam der Stadt  
Sonthofen Großartiges geleistet, ebenso 
unser Team, das die Anzeigen akquiriert 
und die gesamte Zeitschrift gestaltet.  
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen 
haben, dass wir Ihnen allen so eine 

hochwertige Informationszeitschrift zur 
Verfügung stellen dürfen. Ein herzliches 
Dankeschön auch an alle Inserenten, die 
schlussendlich dafür sorgen, dass die 
Stadt Sonthofen das Medium kostenlos 
herausgeben kann. 

Auf jeden Fall hat es uns als Media- 
agentur wieder riesig Spaß gemacht und 
mit diesem „Hochgefühl“ wünsche ich  
Ihnen allen ein wunderschönes Weih-
nachtsfest und ein glückliches, erfolg-
reiches und gesundes Jahr 2016.

Ihr Andreas Zöbisch mit
dem Werbe-Blank-Team

Anzeige

www.werbe-blank.com

http://www.werbe-blank.com


2015 ist Geschichte
Der Jahresrückblick

365 Tage liegen hinter uns. 365 Tage, die 
für jeden einzelnen anders verlaufen sind. 
Das Jahr 2015 war für die Stadt Sonthofen 
ein ereignisreiches Jahr. 

Der Stadtrat war mit diversen The-
men beschäftigt, wie zum Beispiel: 
•	 Anpassung der verschiedensten Ge- 
	 bühren (wie z.B. in der Stadtbücherei  
	 und bei den Markthändlern) und er- 
	 mitteln von Einsparmaßnahmen, um 
	 den geplanten Schuldenabbau voran- 
	 zutreiben.
•	 Ein neuer Stadtbaumeister wurde  
	 gewählt und ernannt. Seit 1. August 
	 ist Dr. Jürgen Rauch im Amt. 
•	 Durch das Fassen von weiteren  
	 Beschlüssen im Bereich der Konver- 
	 sion wurde der Verwaltung Hand- 
	 lungsmöglichkeit zur weiteren Bear- 
	 beitung der zukünftig frei werdenden 
	 Flächen gegeben. Erste Gespräche zu 
	 künftigen Verkaufsverhandlungen wur- 
	 den geführt. 
•	 Ein Seniorenbeirat wurde in Sont- 
	 hofen installiert, der Stadtrat gab  
	 hierfür im September grünes Licht.

Am 8. Mai konnte die neue Kinderkrippe 
Süd eingeweiht werden. 

Sonthofen hat jetzt seine eigene touris-
tische Unterrichtungstafel an der B 308 
und an der B 19.

Aus dem Rathaus
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Im Haus Oberallgäu wurde ein neues Be-
triebskonzept umgesetzt und Radio All-
gäuHit sendet aus dem gläsernen Studio.

1. Bürgermeister Wilhelm hat die höchste 
Ehrung der Stadt vergeben. Altbürger-
meister Hubert Buhl ist am 27.03. zum 
Ehrenbürger der Stadt ernannt worden.

In der Freizeitanlage Altstädten kann nun 
gemütlich gespeist und getrunken werden. 
Der Kiosk wurde neu verpachtet und eine 
schöne Terrasse angelegt. 

Sichtlich wohl fühlte sich 1. Bürgermeister 
Christian Wilhelm, als er auf dem Stadtfest 
zehn Königinnen begrüßen durfte. 

Die Stadtkapelle Sonthofen durfte ein 
außergewöhnliches Jubiläum feiern. 200 
Jahre gibt es nun schon Blasmusik in 
Sonthofen. Jubiläum feiern durfte auch 
der Garnisonsstandort Sonthofen. 100 
Jahre Standort Sonthofen wurden mit ei-
nem außergewöhnlichen Konzert auf dem 
Marktanger gefeiert. 

Der neue Kinderhort konnte nach Rekord-
bauzeit von den Sonthofer Grundschülern 
bezogen werden.

Alles für den Wohnbereich
incl. Küche, Bad, Haus- und Innentüren

Hotel- und Gaststättenausbau

Wellnessbereich

Büro- und Ladeneinrichtung

Pakett- und Designerböden

Alles für den Wohnbereich
incl. Küche, Bad, Haus- und Innentüren

Hotel- und Gaststättenausbau

Wellnessbereich

Büro- und Ladeneinrichtung

Parkett- und Designerböden

Individuelle
Planung und Fertigung

Theodor-Aufsberg-Str. 3-5 · 87527 Sonthofen
Tel. 0 83 21 / 25 02 · Fax 0 83 21 / 40 01

info@moebel-mueller.eu · www.moebel-mueller.eu
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Goldene Ehrennadel 
vergeben an Heinrich Liebherr

Am 29. November wurde im Rahmen des 
feierlichen Adventkonzerts in St. Michael 
die Goldene Ehrennadel an Chordirektor 
Heinrich Liebherr übergeben. Die Vergabe 
der Goldenen Ehrennadel findet üblicher-
weise während der letzten Sitzung des 
Stadtrates kurz vor Weihnachten statt. 
Dieses Jahr war es Bürgermeister Wilhelm 
und dem Stadtrat wichtig, dass Heinrich 
Liebherr die Ehrung dort erhält, wo er 
sich am liebsten aufhält – in seiner Kirche 
unter seinen Musikern und Sängern. Eine 
weitere Besonderheit dieser Ehrung war, 
dass Heinrich Liebherr vorher nicht wuss-
te, dass ihm eine der höchsten Ehrungen 
der Stadt Sonthofen verliehen wird. Umso 
größer war die Freude von Liebherr, als 

Aus dem Rathaus
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Orchester oder einen Chor zusammenzu-
führen, braucht es schon ein besonderes 
Händchen. Dank Ihres Einsatzes finden 
sich diese Menschen zu spannender und 
fordernder Probenarbeit zusammen und 
dürfen ihre Freude an der Musik leben. 
Und nicht nur das – Dank Ihres Einsatzes 
hat sowohl der Chor als auch das Orches-
ter ein so hohes Niveau, dass sie schon 
diverse Konzerte in Deutschland und im 
Ausland spielen durften. Sie haben stets 
viel Zeit, Energie und Ideen investiert. Sie 
reden nicht bloß, Sie fordern nichts von 
anderen ein, sondern handeln selbst. Das 
verdient Respekt, das verdient Dank und 
Anerkennung.“

Haus Oberallgäu
Betriebspause über die Feiertage

Von Heiligabend bis einschließlich 
Dreikönig (6. Januar) ist Betriebspau-
se im städtischen Haus Oberallgäu in 
der Richard-Wagner-Straße. Ab dem  
7. Januar 2016 können wieder Veran-
staltungen terminiert werden. Die bisher 
fixierten Veranstaltungen, wie z.B. das 
Weihnachtskonzert der Stadtkapelle und 
ein Weihnachtsgottesdienst an Heilig-
abend, finden trotz Betriebspause wie 
geplant statt. 

Die diversen Tagungsräumlichkeiten im 
Haus Oberallgäu (neben dem großen 
Veranstaltungssaal stehen Räume zwi-
schen 30 und 100 m2 zur Verfügung) 

1. Bürgermeister Wilhelm vor Beginn  
des Konzertes die Ehrung vornahm. 

In seiner Laudatio begründete Wilhelm  
die Ehrung mit folgenden Worten:  
„Lieber Herr Liebherr, Sie haben über 
mehr als drei Jahrzehnte hinweg außer-
ordentliches Engagement gezeigt. Sie 
haben sich der Musik verschrieben und 
maßgeblich daran mitgewirkt, dass die 
sakrale und klassische Musik in Sontho-
fen lebt. Ihnen ist zu verdanken, dass uns 
der St. Michael-Chor und die Orchester-
vereinigung Oberallgäu mit fantastischen 
und hochklassigen Aufführungen immer 
wieder begeistern. Und die Arbeit, die Sie 
machen, ist wahrlich keine einfache. Sie 
arbeiten mit Jugendlichen, Erwachsenen 
und Senioren und verbinden musikalische 
Laien mit professionellen Musikern. Um 
diese verschiedenen Menschen zu einem 

1. Bürgermeister Wilhelm überreicht die Goldene Ehrennadel an Heinrich Liebherr. Seiner Ehefrau Brigitte Liebherr 
dankt Wilhelm mit einem Blumenstrauß.

Sanovida-Zentrum

Wir wünschen Ihnen zum Fest
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und genügend Zeit für die schönen Dinge 
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» Heilpraktiker 
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de) oder an die Stadtverwaltung (Fach-
bereich Sport/Veranstaltungen, Telefon 
08321/615-204 oder E-Mail: melanie.
bader@sonthofen.de).

Kostenlose Beratung 
für Menschen mit Behinderung 

Menschen mit Behinderung und deren 
Angehörige bzw. gesetzliche Betreu-
er können auch in diesem Jahr wieder 
das kostenlose Beratungsangebot der 
Impulse-Bürgerservice gGmbH in An-
spruch nehmen. Diese gemeinnützige 
Einrichtung ist eine gemeinsame Tochter 
der Allgäuer Werkstätten GmbH, Körper-
behinderte Allgäu gGmbH, Lebenshilfe 

für behinderte Menschen e.V. Kempten, 
Lebenshilfe Betreuungsverein Kempten 
e.V. und auch der Lebenshilfe Südlicher 
Landkreis Oberallgäu e.V. und bietet be-
troffenen Menschen regelmäßige Termine 
zu allen behinderungsbedingten Fragen 
und Anliegen. Besondere Schwerpunkte 
der Impulse-Bürgerservice gGmbH sind 
die Beratung zum persönlichen Budget 
sowie die Förderung des Ehrenamtes von 
und für Menschen mit Behinderung. 

Für die kostenlosen Beratungstermine 
stellen Bürgermeister und Stadtverwal-
tung barrierefreie Räume zur Verfügung. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die für 2016 in Sonthofen 
geplanten Termine sind am 27.01.2016, 
09.03.2016, 11.05.2016, 27.07.2016, 
28.09.2016 und 30.11.2016, jeweils 
mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Rathaus, altes Trauungszimmer. 

Gespräche können natürlich auch gerne 
außerhalb der genannten Termine ver-
einbart werden. In diesem Fall wenden 
Sie sich bitte direkt an: Impulse-Bürger-
service gemeinnützige GmbH, Klaus Trun-
zer, Diplom-Sozialpädagoge, Schwalben-

Aus dem Rathaus
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stehen ebenfalls ab dem 7. Januar wie-
der zur Nutzung zur Verfügung. Auch 
im neuen Jahr ist jeweils am Montag 
Betriebsruhe. Für Dauernutzer (z.B. des 
Bewegungsraumes) werden separate  
Regelungen getroffen. 

Positives Resümee

Das Resümee der Stadtverwaltung nach 
einem Jahr Betrieb ohne Gastronomen 
fällt durchweg positiv aus. Die Anfra-
gen nach Räumlichkeiten von diversen 
Veranstaltern haben erfreulich zuge-
nommen, die neuen Räume werden 
gut angenommen, die Modernisierung 
der technischen Rahmenbedingungen 
für Vorträge, Seminare und Tagungen 
werden von den Nutzern gelobt. Von 
der Stadt wurde in neues, funktionelles 
Mobiliar investiert. Eine Auswertung der 
Betriebskosten zum Jahreswechsel wird 
zeigen, ob die Vorgabe des Stadtrates 
„Senkung des Betriebskostendefizites“ 
erreicht werden konnte.

Mehr Freiraum für Mieter/ Veranstalter

Um noch mehr Veranstalter von größe-
ren privaten Feierlichkeiten, Firmen, 
Einrichtungen und Verbänden für das 
Haus Oberallgäu als perfekte Veran-
staltungslokalität zu interessieren, hat 
der Stadtrat entschieden, das bisherige 
Konzept der Bewirtung bei Veranstal-
tungen zu lockern. War die Bewirtung 
bei Veranstaltungen bisher per Vertrag 
Exklusivrecht einer Cateringfirma, kann 
nach dem Jahreswechsel jeder Veran-
stalter mit der Firma oder dem Partner 
seiner Wahl zusammenarbeiten, was die 
Bewirtung seiner Besucher mit Geträn-
ken, Speisen oder die Dekoration der 
angemieteten Räumlichkeiten betrifft. 
Diese neue Ausrichtung entspricht dem 
Wunsch einiger professioneller Veran-
stalter, vor allem aber auch von Vereinen 
oder privaten Anmietern von Räumlich-
keiten, die bevorzugen, mit ihren übli-
chen Partnern zu kooperieren oder sich 
sogar eigenständig um die Versorgung 
ihrer Gäste kümmern wollen.

Potentielle Veranstalter und Interessen-
ten an einer Nutzung von Räumlichkei-
ten wenden sich bei Anfragen direkt an 
Frau Michaela Scheller im Haus Oberall-
gäu (Bürozeiten Dienstag bis Freitag von 
8.30 bis 12.15 Uhr, Telefon 08321/4675, 
per Mail michaela.scheller@sonthofen.

weg 63-65, 87439 Kempten. Telefon: 
0831/59113-95, Email: k.trunzer@
impulse-buergerservice.de, Internet:  
www.impulse-buergerservice.de.

Winterferienpass 2015/16 
Kostenlose Angebote und Ermäßigungen

Seit fast 40 Jahren freuen sich einhei-
mische Mädels und Jungs bis 17 Jahre 
über das günstige „Gutscheinheft“ im 
Winter, den Winterferienpass. Ab die-
ser Saison hat der Winterferienpass ein 
neues Logo und somit ein ganz neues 
Gesicht. Der Inhalt garantiert weiter-
hin mit 35 kostenlosen sportlichen und 
kulturellen Angeboten und 166 Ermä-
ßigungen für verschiedenste Skikarten 
bei attraktiven Skiliften und Bergbahnen 
eine aktive und kurzweilige Winterzeit 
im Oberallgäu, Kempten, Kleinwalsertal 
und Jungholz. Die Gutscheine gelten 
ab 1. Dezember 2015/Saisonbeginn bis  
29. Februar 2016, die Ermäßigungen 
während der Skisaison 2015/2016.
 

Der Winterferienpass kann ab sofort für 
vier Euro in allen Oberallgäuer Gemein-
den und Gästeämtern, im Kreisjugend-
ring und Kreisjugendamt Oberallgäu, 
dem Stadtjugendring und der Kommu-
nalen Jugendarbeit Kempten, im Klein-
walsertal und Jungholz gekauft werden. 
Informationen zu den teilnehmenden 
Einrichtungen und den Verkaufsstellen 
des Winterferienpasses sind direkt auf 
der neuen Homepage www.ferienpass-
allgaeu.de zu finden!

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

http://www.rz-net.de
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Neuer Fußgängerüberweg 
an der Albrecht-Dürer-Straße 

An der Albrecht-Dürer-Straße konnte kürz-
lich ein neu fertiggestellter Fußgänger- 
überweg eröffnet werden. Grund für die-
se Maßnahme war, dass durch die Neu-
planungen des Schulsprengels in letzter 
Zeit sich natürlich auch die Schulwege der 
Kinder verändern. Diesen Veränderungen 

die eine wesentlich bessere Sichtbarkeit 
des Überwegs ermöglicht. Die Stadt Sont-
hofen ist bestrebt, für die Sicherheit der 
schwächeren Verkehrsteilnehmer, insbe-
sondere der Schüler und Kindergarten-
kinder, einzustehen und diese zu unter-
stützen. 

Engagierte Jugendliche
helfen Flüchtlingen

Das Jugendparlament Sonthofen kam im 
letzten großen Treffen zu dem Entschluss, 
dass auch sie die neu ankommenden 
Flüchtlinge in Fischen auf irgendeine Art 
und Weise unterstützen möchten. Aus 
diesem Grund hat sich das JUPA überlegt, 
dass die Flüchtlinge sich sicher über eine 
Sachspende freuen würden. Der 1. FC Sont-
hofen hat sich dazu bereit erklärt, 20 bis 
30 alte Fußbälle dem Jugendparlament zu 
überlassen. Diese sind bereits in Fischen 
angekommen und haben für große Freude 
gesorgt. Die engagierten Jugendlichen 
des JUPA möchten die Flüchtlinge auch in 
Zukunft weiterhin unterstützen.

trägt die Stadt Sonthofen aus Gründen  
der Verkehrssicherheit Rechnung. 

Elternvertreter machten auf die Situation 
aufmerksam. Auch die Kindergartenlei-
tung des städtischen Kinderhauses Nord 
teilte mit, dass um mit den Kindergruppen 
zum Abenteuerspielplatz zu kommen, an  
dieser Stelle beim Überqueren der  
Fahrbahn große Probleme entstehen. Die 
Stadtverwaltung hat daraufhin mit den 
Verkehrssicherheitsbeamten der Polizei- 
inspektion Sonthofen den Schulweg 
an dieser Stelle überprüft. Gemeinsam  
wurde der Vorschlag ausgearbeitet, diesen 
durch einen Fußgängerüberweg sicherer 
zu gestalten.

Zusammen mit dem Fachbereich Tiefbau 
wurden die Kosten dieses Fußgängerüber-
wegs festgestellt und in die Haushalts-
planungen eingegeben. Selbstverständ-
lich stimmte der Sonthofer Stadtrat den 
Ausgaben zu, sodass dieser Überweg jetzt 
durch den städtischen Bauhof gebaut und 
fertig gestellt werden konnte. Der Überweg 
wurde mit einer neuartigen beleuchtungs-
technischen Einrichtung ausgestattet,  

Eröffnung des Fußgängerüberwegs durch 1. Bürger-
meister Wilhelm zusammen mit Kindern und Beglei-
terinnen des Kinderhaus Nord, dem Elternvertreter 
Herrn Mayr sowie dem Leiter des Fachbereiches  
Verkehr, Hans Soul

info
Hauptreferat

Sport / Veranstaltungen:	 Frau Schäfer	 615 – 228
		  Frau M. Bader	 615 – 204
Kultur:		  Frau Kuhn	 615 – 213
Tourismus:		  Frau Hippe	 615 – 291
		  Frau Freitag	 615 – 292

Finanzreferat
Steuern:		  Herr G. Schaidnagel	 615 – 236
		  Herr Keller	 615 – 237
Stadtkasse:		  Frau Haubrock	 615 – 263

Ordnungs- und Sozialreferat
Soziales / Rente:	 Frau Rottach	 615 – 259
Soziales / Kindergarten 
und Schule:		  Frau Schwarz	 615 – 270
Ordnung / Gewerbe:	 Herr P. Schaidnagel	 615 – 271
Standesamt:		  Frau Strobel	 615 – 245
Friedhofswesen:	 Frau Feger	 615 – 243
		  Herr P. Schaidnagel	 615 – 271
Meldewesen:	 A – K	 Herr Haberkorn	 615 – 244
	 L – R 	 Frau Schmidt	 615 – 247
	 S – Z	 Frau Dück	 615 – 272

Verkehr
Fließender Verkehr:	 Frau Roos	 615 – 315
Ruhender Verkehr:	 Frau Heyn	 615 – 318

Baureferat
Bauverwaltung:	 Frau L. Bader	 615 – 269
Bauhof:		  Frau Urban	 615 – 511

http://www.autohaus-seitz.de
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Hebesatz der Grundsteuer B 
soll ab 2017 erhöht werden

Der Stadtrat hat am 24.11.2015 beschlos-
sen, den Hebesatz für die Grundsteuer B 
ab dem Jahr 2017 von bisher 400 v.H. auf 
440 v.H. erhöhen zu wollen. Die rechts-
wirksame Erhöhung soll dann im Rahmen 
der Haushaltssatzung für 2017 erfolgen.

1. Bürgermeister Christian Wilhelm führte 
aus, dass bereits in der Bürgerinformati-
onsveranstaltung am 21.09.2015 (siehe 
Bericht im „Sonthofer“ Ausgabe Novem-
ber 2015) über die schwierige finanzielle 
Situation der Stadt Sonthofen berichtet 
worden ist. Dabei wurde auch der notwen-
dige Handlungsbedarf dargestellt und in 
diesem Zusammenhang über die Absicht 
berichtet, die Grundsteuer B von bisher 
400 v.H. auf 440 v.H. ab dem Jahr 2017 
zu erhöhen, wenn der Stadtrat dies be-
schließt. Er zeigte in der Stadtratssitzung 
nochmals die umfangreichen, in den zu-
rückliegenden Jahren bereits getätigten 
Investitionen (u.a. in Schulen, Kinderbe-
treuungseinrichtungen und den Hochwas-
serschutz) sowie die in den kommenden 
Jahren noch anstehenden Aufgaben (u.a. 
Erweiterung Fachoberschule, Sanierung 
Marktangergarage, Hochwasserschutz Os-
trach) auf. 

Die bereits im Haushalt vorgenommenen 
Einsparungen bei den Ausgaben (u.a. Per-
sonalkosten und sonstige laufende Kos-
ten) und Verbesserungen bei den Einnah-
men (u.a. Gebührenanpassungen) reichen 
jedoch nicht aus, um für die Zukunft den 
notwendigen finanziellen Spielraum für 
die anstehenden Aufgaben zu verschaffen 
und darüber hinaus auch den kommenden 
Generationen Gestaltungsspielraum zu be-
lassen. Durch eine Anpassung der Grund-
steuer B kann die Belastung für die ge-
tätigten und anstehenden Investitionen, 
von denen die breite Schicht der Bevölke-
rung profitiert, auf viele Schultern verteilt 
werden. In der Diskussion des Stadtrates 
wurde grundsätzlich die Notwendigkeit des 
Handelns betont, jedoch wurde teilweise 
beantragt, eine Grundsteuererhöhung 
für 2017 erst im Zuge der Aufstellung 
des Haushaltes für 2017 zu beraten. Der 
Stadtrat hat letztendlich mehrheitlich be-
schlossen, den Hebesatz der Grundsteuer 
B im Rahmen der Haushaltssatzung 2017 
auf 440 v.H. zu erhöhen. 

Seniorenfasnachtsball 
am 31.01.2016

Wie schon seit Jahren Tradition, veranstal-
tet die Stadtverwaltung in Zusammenar-
beit mit den sozialen Verbänden der Stadt 
Sonthofen im Haus Oberallgäu einen Se-
niorenfasnachtsball. Der Ball findet am 
Sonntag, dem 31.01.2016 ab 14.00 Uhr 
statt. Die Ausgabe der Verzehr-Bons und 
Einlass ist ab 13.30 Uhr. Sie erhalten für 
einen Unkostenbeitrag von 4 Euro wahl-
weise 2 Tassen Kaffee mit einem Stück 
Kuchen oder 1 Bier und Wiener mit Brot. 
Für das Programm sorgt die Sonthofer Fas-
nachtszunft (SFZ).Die Stadt Sonthofen und 
die sozialen Verbände der Stadt Sonthofen 
wünschen den Senioren einen vergnügli-
chen Nachmittag im Haus Oberallgäu und 
eine schöne Fasnachtszeit.

Erweitertes Beratungsangebot 
des Fachbereichs Migration der Caritas

Seit kurzem hat der Caritasverband für 
die Diözese Augsburg e. V. mit dem Fach-
bereich Migration neue Räumlichkeiten 
in Sonthofen bezogen. Somit wurde ein 
neuer Standort geschaffen, um das Be-
ratungsangebot für Menschen mit Mig-
rationshintergrund in der Region weiter 
auszubauen.

„Wir beraten vor allem Menschen, die neu 
nach Deutschland gezogen sind und Fra-
gen zur Berufsanerkennung ausländischer 
Berufsabschlüsse, Arbeit und Beschäfti-
gung, zum Familiennachzug und allgemei-
ne Fragen zum Aufenthaltsrecht haben“, 
so Caroline Wirth, Dipl. Sozialpädagogin 
FH und Mitarbeiterin des Fachbereichs  
Migration. Bei der Suche nach geeigneten 
Sprachkursen wird genauso unterstützt 
wie beim Schreiben einer Bewerbung.
Neben der Migrationsberatung bietet 
der Fachbereich die Asylsozialberatung 

an. Der Schwerpunkt hierbei liegt in der 
Beratung während des gesamten Asylver-
fahrens, den damit verbundenen Mög-
lichkeiten und Hilfe bei Schwierigkeiten. 
„Der Kontakt zu den Flüchtlingen ist uns 
in unserer täglichen Arbeit sehr wichtig 
und somit fahren wir auch direkt die Asyl-
unterkünfte an“, so Wirth. Mit den neu 
geschaffenen Beratungsbüros gibt es eine 
weitere Möglichkeit, sich zeitnah und  
individuell beraten zu lassen.

Die neue Adresse lautet: Caritasverband 
für die Diözese Augsburg e. V., Fach-
bereich Migration, Außenstelle Sont-
hofen, Hochstr. 5, 87527 Sonthofen,  
Tel. 08321/6189430. Ansprechpartner 
sind Marc Langer, Matthias Reffler und 
Caroline Wirth.

Stadtwerke informieren 
Abwassergebühren 2016/2017

Die Abwassergebühren werden immer auf 
zwei Jahre kalkuliert. Das Ergebnis: die 
Schmutzwassergebühr bleibt unverändert 
bei zwei Euro/Kubikmeter. Das heißt, die 
Gebühr ist seit 2012 konstant. Die Nie-
derschlagswassergebühr steigt von 0,36 
Euro/Quadratmeter befestigter Fläche um 
0,06 Euro auf 0,42 Euro/Quadratmeter. Die 
Gründe sind: Defizite aus den Vorjahren 
und Rückgang der einleitenden Flächen.

Schließtage 
des Rathauses und der Außenstellen

Das Rathaus und die Außenstellen 
mit Stadtwerke und Bauhof bleiben 
an Heiligabend, Silvester sowie am  
4. und 5. Januar 2016 geschlossen. 
Zwischen den Jahren sind die  
genannten Einrichtungen geöff-
net. Die Stadtbücherei Sonthofen 
hat von Donnerstag, 24. Dezember 
2015 bis einschließlich Donnerstag,  
7. Januar 2016 geschlossen.

info

Grüntenstr. 10 · Sonthofen · Tel. 08321-6745091  
Fax 08321-6745093 · blumen.linke@gmx.de

Ein Anruf genügt, wir liefern 
Ihren Auftrag gerne aus.

Ihr persönliches 
Blumenfachgeschäft
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Sitzungstermine 
Januar 2016

Alle Sitzungen finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt und beginnen ge-
wöhnlich um 18.30 Uhr. Die Tagesordnun-
gen der Sitzungen werden rechtzeitig in 
der öffentlichen Presse und auch als Aus-
hang in und am Rathaus bekannt gegeben. 
Die Bürgersprechstunde von Herrn Rotter 
(MdL) findet am Montag, dem 18.01.2016 
von 15.00 bis 16.00 Uhr im ehemaligen 
Standesamt im Erdgeschoss des Rathauses 
statt. Die Landkreissprechstunde des Blin-
den- und Sehbehindertenbundes e.V. mit 
Herrn Weichenmeier entfällt im Januar!

Energietipp
Kostengünstig dämmen

Eine wärmegedämmte Gebäudehülle spart 
Heizenergie und sorgt für höheren Wohn-
komfort. Polystyrol, gemeinhin als Styro-
por bezeichnet, ist dabei der am weites-
ten verbreitete Fassadendämmstoff – was 
auch am Preis liegt. Denn die sogenannten 

Wärmedämmverbundsysteme aus Polysty-
rol sind mit einem durchschnittlichen Qua-
dratmeterpreis von 110 bis 130 Euro im 
Schnitt um 15 bis 80 Prozent günstiger 
als Lösungen mit anderen Dämmstoffen. 

Das Vorurteil, wonach der Energiever-
brauch bei der Herstellung von Polystyrol 
die Einspareffekte bei der Heizenergie  
zunichte machen würde, sind wissen-
schaftlich längst widerlegt. So beträgt die 
energetische Amortisationszeit von Poly-
styrol bei Haussanierungen in der Regel 
nur etwas mehr als ein Jahr. Übrigens: 
Auch die Sorge über drohende Müllber-
ge durch rückgebaute Wärmedämmver-
bundsysteme sind angesichts der langen  
Lebensdauer nicht begründet. Abgese-
hen davon kann Polystyrol problemlos in  
Müllverbrennungsanlagen thermisch ver-
wertet werden. Weitere Energietipps gibt 
es bei den Energieberatern des Energie- 
und Umweltzentrums Allgäu (eza!) tele-
fonisch unter der Tel.-Nr.: 0831/9602860 
oder im Internet unter www.eza.eu.

Toskana im Allgäu?
„Klimafaktor Mensch“ ab 11. Januar

Was für unsere Breiten eine ungewohnte, 
aber nicht allzu bedrohliche Aussicht sein 
mag, droht andernorts auf der Welt dra-
matische Folgen zu entfalten: der globale 
Temperaturanstieg und das bisher wenig 
erfolgreiche Ringen der Weltgemeinschaft 
um Vereinbarungen, die diesen Tempera-
turanstieg noch in einem beherrschbaren 
Rahmen halten können. Die Ausstellung 
„Klimafaktor Mensch“ zeigt, wie der Kli-
mawandel Bayern betrifft und vermittelt 
einen tatkräftigen Zugang zu den Heraus-

forderungen und Lösungen. Aufgebaut ist 
die Ausstellung vom 11. Januar bis 11. 
Februar 2016 im Foyer des Landratsamtes. 
Für die Ausstellungseröffnung am Montag, 
dem 18. Januar 2016 ab 17.00 Uhr gibt es 
zum bio-regional-fairen Buffet sicher auch 
Neuigkeiten nach dem Weltklimagipfel in 
Paris und zum Klimaschutz in Stadt und 
Landkreis. Praktisch und konkret wird es 
dann am Montag, dem 25. Januar. Um 
19.00 Uhr zeigen Andreas Repper (Klima-
schutzbüro der Stadt Sonthofen) und Rein-
hard Pargent (Nachhaltigkeitsreferent der 
Gemeinde Bad Hindelang), wie der Klima-
wandel funktioniert, warum ein guter Tag 
100 Punkte hat und wie klimafreundlicher 
Lebensstil gelingen kann.  Der Infoabend 
findet im Rahmen der Ausstellung „Klima-
faktor Mensch“ im Landratsamt statt.

Ein guter Tag hat 100 Punkte
Start am 2. Februar 2016

Startschuss zu „100max – 
Das Alpenspiel zum Klima-
schutz“ ist das Auftakt-Coaching am 
Mittwoch, dem 3. Februar 2016 (Beginn 
um 17.30 Uhr, Anmeldung über die Stadt-
verwaltung/Klimaschutzbüro). Die erste 
Halbzeit läuft dann in der Woche ab dem 
29. Februar 2016, die zweite Halbzeit in 
der Woche vom 30. Mai 2016. In der Pause 
dazwischen organisiert das Klimaschutz-
büro der Stadt ein buntes Programm mit 
gemeinsamen Exkursionen und Aktionen. 
Zur Siegesfeier sind die Teilnehmer im  
Oktober 2016 zur Internationalen Alpen-
woche eingeladen. Anmeldungen können 
per Mail an klimaschutz@sonthofen.de 
oder telefonisch unter der 08321/615-306  
vorgenommen werden.

Aus dem Rathaus

12.01.2016, 18.30 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss

14.01.2016, 18.30 Uhr
Bau- und Umweltausschuss

26.01.2016, 18.30 Uhr	
Stadtrat

28.01.2016, 18.30 Uhr
Ausschuss für Wirtschafts-
förderung, Tourismus und 
Landwirtschaft

http://www.fotohaus-heimhuber.de
http://www.oa-vhs.de


Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 01/2016 11

Aus dem Rathaus

Vorläufige Sicherung des
Überschwemmungsgebietes Ostrach

Teils dramatische Hochwasserereignisse 
in jüngster Vergangenheit haben gezeigt, 
dass es wichtig ist, aktiv vorzusorgen, um 
Hochwasserschäden zu minimieren. Eine 
Voraussetzung dafür ist, die Gebiete zu 
ermitteln und zu kartieren, die bei einem 
größeren Hochwasser voraussichtlich 
überschwemmt werden und in denen Schä-
den für Mensch, Umwelt oder Sachwerte zu 
befürchten sind. Für die Ermittlung wurde 
zunächst eine bayernweite, äußerst ge-
naue Laserbefliegung durchgeführt. In 
dem daraus entwickelten digitalen Ge-
ländemodell wurden dann mit Hilfe eines 
Computerprogrammes Hochwasserereig-
nisse verschiedener Größenordnungen si-
muliert. Die so ermittelten Gebiete stellen 
eine von Natur aus bestehende tatsäch-
liche Gefährdungslage dar und können 
somit auch nicht geändert werden. Maß-
geblich ist ein Hochwasserereignis, das im 
statistischen Mittel in 100 Jahren einmal 
erreicht oder überschritten wird. Da es sich 
um einen statistischen Wert handelt, kann 
dieser Abfluss innerhalb von 100 Jahren 
auch mehrfach auftreten, wie die letzten 
Jahre gezeigt haben. 

Die Wassergesetze verpflichten die Land-
ratsämter in einem ersten Schritt, die 
ermittelten Überschwemmungsgebiete 
vorläufig zu sichern, um damit eine Art Be-
standsschutz bis zur Festsetzung mittels 
Verordnung zu gewährleisten. Im darauf 
aufbauenden Verordnungsverfahren fin-
det dann eine Öffentlichkeitsbeteiligung 
statt, in der Betroffene Einwendungen 
gegen die ermittelten Ergebnisse vorbrin-
gen können. Die vorläufige Sicherung von 

Überschwemmungsgebieten soll zunächst 
über Betroffenheiten informieren und  
das Risikobewusstsein erhöhen, darüber 
hinaus aber auch insbesondere unbebau-
te Flächen als Rückhalteflächen erhalten 
und ein schadloser Hochwasserabfluss  
sichergestellt werden. In bebauten  
Gebieten sollen Schäden durch Hoch-
wasser verringert bzw. vermieden werden. 

Zur Umsetzung dieser Ziele sind mit der vor-
läufigen Sicherung verschiedene Rechtswir-
kungen verbunden. Darunter fallen neben 
baulichen Einschränkungen auch weitere 
Maßnahmen, die bei Hochwasser Einfluss 
auf den Abfluss, die Rückhaltung oder den 
Wasserstand haben. Große Schäden an 
Bausubstanz und Umwelt wurden in der 
Vergangenheit durch aufschwimmende 

Öltanks verursacht. Betroffene Anlagen 
sind daher einmalig von einem Sachver-
ständigen auf Hochwassersicherheit zu 
prüfen. Das Landratsamt Oberallgäu kann 
im Einzelfall Ausnahmen zulassen, wenn 
u.a. Beeinträchtigungen von Abfluss, Was-
serstand und Rückhaltung bei Hochwasser 
ausgeglichen werden können und die Maß-
nahme hochwasserangepasst ausgeführt 
wird. Die vorläufige Sicherung des Über-
schwemmungsgebietes an der Ostrach wur-
de am 01.12.2015 im Amtsblatt des Land-
kreises Oberallgäu bekannt gemacht. Nach 

Abschluss der momentan durchgeführten 
Hochwasserschutzmaßnahmen wird das 
Überschwemmungsgebiet neu ermittelt 
und gesichert bzw. festgesetzt. Die ermit-
telten Ergebnisse sind im Internet unter der 
Adresse http://www.iug.bayern.de für die 
Öffentlichkeit dokumentiert. Dort sind auch 
weitere Informationen über Überschwem-
mungsgebiete sowie rechtliche Grundlagen 
und Hinweise zum Festsetzungsverfahren 
enthalten. Die Pläne können im Baureferat 
der Stadt Sonthofen eingesehen werden.

Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung	
Freitag, 15. Januar 2016, 
9.00 - 12.00 Uhr, Markthalle

Blaue Papiertonne	
53. Kalenderwoche (28.12. – 
30.12.2015), 4. Kalenderwoche 
(25.01. - 27.01.2016)

Restmülltonne		
ungerade Kalenderwoche (Mo - Mi)

Restmüllcontainer 
Leerung donnerstags 
(teils 14-täg. im Wechsel) 

Biotonne		
gerade Kalenderwoche (Mo - Mi)

Wertstoffhof Sonthofen	
Mo – Fr	 13.30	–	17.30 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)	
Mo – Fr	   8.00	–	12.00 Uhr
	 13.00	–	17.00 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

87527 Sonthofen • Berghofer Str. 14
Tel. 0 83 21 / 24 07 • Fax 0 83 21 / 24 87

Wir wünschen Allen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

http://www.lang-partyservice.de
http://www.moritz-optik.de
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am Lagerfeuer zu sein und das Erleben in 
der Natur zu genießen. Die tägliche Biber-
hofbrotzeit, zu der alle Teilnehmer einge-
laden sind, sorgt dafür, dass jeder Hunger 
gestillt wird. Kochen am offenen Feuer, 
Schmuck herstellen und malen im Stall-
Atelier werden zu den wechselnden Ange-
boten zählen. Begleitet werden die Kinder 
von erfahrenen Betreuern und Experten 
(Bund Naturschutz, Wildnispädagogen, 
Handwerkern ect.). 

Die Ferienbetreuung findet, abhängig von 
den Anmeldungen, immer während der 
Ferienzeiten statt. Interessierte Eltern 
können sich direkt an die Montessori-
Schule Sonthofen (Tel.: 08321/6076222 
oder sekretariat@montessori-sonthofen.
de) wenden. Die Teilnahme ist natürlich 
nur nach rechtzeitiger Anmeldung möglich 
(letzter Termin: 10 Tage vor Ferienbeginn). 
Die tägliche Betreuungszeit ist jeweils 
von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr. Sollte eine  
Abmeldung notwendig sein, bitte eben-
falls 10 Tage vor Ferienbeginn mitteilen. 
Nach Anmeldeschluss erhalten die Eltern 
eine Bestätigung zur Teilnahme bzw. eine 
Absage, sollte es an der Mindestteilneh-
merzahl fehlen (8 Tage vor Ferienbeginn). 
Auch Kinder aus anderen Gemeinden kön-
nen sich anmelden, allerdings wird nur die 
Teilnahme Sonthofer Kinder von der Stadt 
mitfinanziert. Doch auch einige umliegende 
Gemeinden, die keine eigene Ferienbetreu-
ung anbieten, unterstützen ihre berufs- 
tätigen Eltern mit einem Zuschuss, wenn 
die Kinder angemeldet werden. Bitte fra-
gen Sie hierzu in der zuständigen Gemein-
de nach. Der Termin für die kommenden 
Faschingsferien: Montag, 8. Februar bis 
Freitag 12. Februar 2016 (5 Tage). 

Faire Kleider machen Leute
Textilien mit Sozialstandard

Wo bei der Kaffeeherstellung noch die  
Vorstellung vom Kleinbauern auf einer 
sonnigen Plantage mitschwingen mag, 
gibt es bei der Produktion von Beklei-
dung keine Illusionen mehr: Die Her-
stellung erfolgt zum größten Teil in den 
Nähfabriken Asiens unter Arbeitsbedin-
gungen, die nach westlichen Arbeits- und 
Sicherheitsmaßstäben als kaum zumutbar 
gelten. 16-Stunden-Tage,  gesundheits-
schädliche Arbeitsbedingungen und nicht 
existenzsichernde Löhne relativieren die 

„Binse-Team“ 
Verein ist nun rechtsgültiger e.V.

Wie bereits mehrfach berichtet, soll der 
Skilift „Am Binse“ unterstützt werden. Ein 
kleines, aber feines Freizeitangebot für 
Groß und Klein, bestens geeignet für Ski-
anfänger, für Familien, Kinder und Jugend-
liche. Auch die Stadt Sonthofen unterstützt 
dieses Vorhaben, da es ein wichtiges Ange-
bot unmittelbar in der Stadt ist und auch 
Bedeutung für den Schul- und Vereinssport 
sowie den Tourismus hat. 

Gleichzeitig wird aber auch an eine Er-
weiterung des unmittelbar angrenzenden 
Langlaufbereiches, beispielsweise eine 
Verbindung der Loipen mit Margarethen/
Hofen, gedacht. Auch der beliebte Rodel-
hang gleich daneben wird weiter gehegt 
und gepflegt. Vielleicht lässt sich ja auch 
ein Flutlichtangebot sowohl für die Ski-
fahrer als auch die Loipen erarbeiten. 
Aber nichts geht ohne finanzielle Unter-
stützung. Wer Mitglied des Fördervereins 
werden möchte, kann sich per Email unter 

nachricht@christian-feger.de oder stef-
faniereimund@hotmail.com melden. Der 
jährliche Regelbeitrag beträgt 48 Euro, 
der ermäßigte Beitrag für Alleinerziehen-
de, Familien, Rentner etc. beträgt 24 Euro, 
der Beitrag für Unternehmer 150 Euro. 
Spenden würden den Verein ebenfalls sehr 
freuen, Spendenquittungen werden ausge-
stellt. Das Konto bei der Sparkasse Allgäu: 
IBAN DE82 7335 0000 0515 2747 36 BIC 
BYLADEM1ALG. Vielen Dank.

Dringend: wer sich vorstellen kann, am Lift 
mitzuhelfen, bitte ebenso melden. Niemand 
kann das Wetter genau voraussagen, d.h. 
wenn es z.B. über Nacht kräftig schneit, 
braucht der Verein verlässliche Personen, 
die am nächsten Tag für den Liftbetrieb 
bereit sind. Bei geeigneter Schneelage 
gelten für den Winter 2015/2016 voraus-
sichtlich folgende Öffnungszeiten für den 
Lift: während der Weihnachtsferien täglich 
von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr, ab 7. Januar 
2016 Montag bis Donnerstag geschlossen, 
Freitag jeweils von 13.00 Uhr bis 16.30 
Uhr und am Wochenende jeweils von 10.00 
Uhr bis 16.30 Uhr, in den Faschingsferien 
täglich von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr.

Ferienbetreuung am Biberhof 
durch den Montessori Förderverein 

Bei den Ferien-Erlebniswochen am Bi-
berhof steht der Umgang mit der freien  
Natur im Mittelpunkt. Der ehemalige Bau-
ernhof mit Bachlauf, Feuerstellen, Stadl 
und jeder Menge Platz bietet unzählige 
Möglichkeiten, eigene Ideen umzusetzen 
oder einfach mit Gleichaltrigen zu ent-
spannen, Lager zu bauen, zu schnitzen, 

Faires Rezept
Oma Annas Grünteepunsch

Zutaten für 1,5 l Punsch:

4 Teebeutel grünen Tee°* mit  
1/2 l  Wasser aufgebrüht und zuge-
deckt stehen lassen. 75 g weißer 
Rohrzucker°*, 75 ml Orangen-
saft°*, 1 Spritzer Bio-Zitronen-
saft° hinzugeben.

Zuletzt: 1/2 Flasche Weißwein°*, 
1/2 Flasche Prosecco° dazugeben 
und nochmal erwärmen, jedoch 
nicht kochen.

* = im Weltladen erhältlich
+ = regionales Produkt
° = bio

(v.li.n.re.:) Dani Egger, Schriftführerin (sitzend auf 
dem Rodel), Steffi Blaser-Reimund sowie Christian 
Feger
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Auffassung, westliche Firmen brächten 
den Arbeitern vor Ort Entwicklungs- 
perspektiven.

Umso wichtiger ist, dass sich auch bei  
Bekleidung unabhängige Siegel-Initia- 
tiven verbreiten. Es gibt Siegel, die einzel-
ne Produkte zertifizieren, und Textilverei-
nigungen, in denen sich die teilnehmen-
den Unternehmen Standards unterwerfen. 
Wichtig sind dabei natürlich Transparenz  
und Unabhängigkeit der Zertifizierung.  
Ein sehr gutes Beispiel für eine Textilver-
einigung ist die „Fair Wear Foundation“ 
(FWF) mit rund 80 Mitgliedsunternehmen 
vom Modediscounter bis zum hochpreisi-
gen Outdoorspezialisten. Jedes Mitglied 
legt der FWF aktuelle Listen seiner Zuliefer-
betriebe und auf mehrere Jahre angelegte 
Verbesserungsprogramme vor. So müssen 
zum Beispiel innerhalb von drei Jahren 
in 90 Prozent der Zulieferbetriebe ein  
internes Monitoring und Beschwerde- 
stellen eingerichtet werden. Daneben  
gehören die ILO-Kernarbeitsnormen, 
Schulungen und existenzsichernde Löhne 
zu den Mindeststandards. Den Fortschritt 
überprüft ein unabhängiger Kontrolleur 
der Wear Foundation alle drei Jahre. Das 
Siegel erhalten Unternehmen erst, wenn 
sie mindestens ein Jahr FWF-Mitglied 
sind und die höchste der vier Einstu-
fungen erfüllen. Kurzfristiges soziales 
„Greenwashing“ ist also ausgeschlossen. 
Stattdessen ist die Teilnahme an der FWF 
ein langfristig angelegter Verbesserungs-

Jubilare im November 2015

100 Jahre wurde Josefine Mayr

90. Geburtstag feierte 
Ruth Thomas

Diamantene Hochzeit 
(60 Jahre) hatten Gabriele 
und Friedrich Neher

Goldene Hochzeit (50 Jahre) 
feierten Hannelore u. Leo Laber, 
Anna und Anton Sprenzel,  
Gertrud und Georg Moosherr, 
Monika und Gottfried Zotz

prozess. Daher ist dieses Siegel bisher nur 
bei wenigen Textilien direkt am Produkt 
zu finden. Eine Liste der in der FWF ak-
tiven Hersteller können Sie im Internet 
auf www.fairwear.org per Mausklick auf 
„brands“ finden.

Jubilare des Monats November
Ehe- und Altersjubilare feierten 

Zu den Ehrengästen der jüngsten Jubilar-
feier der Stadt Sonthofen zählten Fried-
rich und Gabriele Neher – sie feierten die  
Diamantene Hochzeit – sowie vier Ehe-
paare, die sich im November vor 50 Jah-
ren das Ja-Wort gaben. Das Ehepaar Zotz  
feierte exakt am Tag der Jubilarfeier, dem  
27. November, sein 50. Ehejubiläum. Der 
persönlichen Einladung von 1. Bürgermeis-
ter Wilhelm folgte auch die Geburtstags- 
jubilarin Ruth Thomas. Sie kam in Beglei-

tung einer lieben Freundin, mit der sie seit 
25 Jahren regelmäßig zum Kegeln geht. 
Mit den besten Wünschen für die Zukunft 
überreichten 2. Bürgermeister Harald Voigt 
und Ulrike Aßfalg von der Stadtverwaltung 
den Jubilaren Blumen und ASS-Gutscheine.

Feierstunde mit Geburtstags- und Ehejubilaren der Stadt Sonthofen im Haus Oberallgäu (sitzend v.li.): Ruth 
Thomas sowie Friedrich und Gabriele Neher, (stehend v.li.) 2. Bürgermeister Harald Voigt, Hannelore und Leo 
Laber, Anton und Anna Sprenzel sowie Monika und Gottfried Zotz

Zeit – für besinnliche Weihnachten
Zeit – für ein Dankeschön all‘ unseren Kunden, 
  Freunden & Bekannten
Zeit – für gute Wünsche im neuen Jahr

Familie Wörz mit ihrem Team

http://www.muellerundmueller.de
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Die kompletten Markteinnahmen, sprich 
die freiwilligen Standgebühren und der 
Erlös aus der Caféteria, welche durch den 
katholischen Frauenbund betrieben wird, 
werden jedes Jahr für einen guten Zweck 
gespendet. Letztes Jahr wurde der Allgäu-
er Hilfsfonds e.V. und die Christliche Initi-
ative Romero (setzt sich seit 1981 für die 
Arbeits- und Menschenrechte in Ländern 
Mittelamerikas ein) mit jeweils 750 Euro 
unterstützt. 

Zum Markt zugelassen werden Händler, 
die eines oder mehrere der Marktkriteri-
en „Bio, Regional oder Fair“ erfüllen. Bis 
dato wurden von der Stadt Sonthofen ge-
zielt Händler und Aussteller angeschrieben. 
Sicherlich gibt es darüber hinaus jedoch 
noch Segmente, die der Stadt Sonthofen 
als Veranstalter nicht bekannt sind. Wer 
Waren oder Artikel aus den genannten 
Bereichen führt und Interesse an einem 
Marktstand hat, kann die Bewerbungs-
unterlagen bei der Stadt Sonthofen, 
Frau Alexandra Schäfer (Tel. 08321/615-
228), Rathausplatz 1, oder per Mail an  
alexandra.schaefer@sonthofen.de anfor-
dern. Die Begriffe „Bio-Regional-Fair“ sind 

wie folgt definiert: Bio = zertifizierte Pro-
dukte aus dem ökologisch kontrollierten 
Anbau, Fair = Produkte aus dem Fairen  
Handel mit Siegel und Produkte von Fair-
handelsfirmen, Regional = Erzeugnisse oder 
Händler aus dem Landkreis Oberallgäu. 

Stromsparwettbewerb
Stromspartipp: Mehr als LED

Die Auswahl an einzelnen Stromspartipps 
ist schier unüberschaubar, unser Ziel in 
Sonthofen dafür umso klarer: minus 10 
Prozent! Für die Weihnachts- und Winter-
zeit läge natürlich das Thema Beleuchtung 
nahe. Dazu für dieses Mal nur so viel: Wenn 
Sie ein Jahr lang auf jede Beleuchtung in 
Ihrem Haus verzichten (und nicht schon 
auf LED umgerüstet haben), könnte das 
für zehn Prozent Einsparung beim Jahres-
verbrauch reichen.

Nutzen Sie einen Winterabend doch für 
eine größere Bestandsaufnahme: Bauen 
Sie sich Ihre Stromrechnung nach! Listen 
Sie dazu im ersten Schritt alle Stromver-

Bio-Regional-Fairer Markt
am 23.04.2016

Unter dem Motto „Bio-Regional-Fair“ ver-
anstaltet die Stadt Sonthofen am Samstag, 
dem 23.04.2016, bereits zum 7. Mal einen 
Frühjahrsmarkt in und um die Markthalle. 
Der „Bio-Regional-Faire“-Markt wächst 
von Jahr zu Jahr. Diesen Veranstaltungser-
folg hat die Stadt Sonthofen und die Steu-
erungsgruppe „Fair-Trade“ zum größten 
Teil den Markthändlern, die mit viel Lei-
denschaft und Begeisterung ihre Stände 
betreiben, sowie der tatkräftigen Unter-
stützung einiger Sponsoren zu verdanken. 

VITALHAUSVITALHAUS
FISCHEN

LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN
ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN
LEA SEMINARWELT

Genießen Sie unseren Bio-Kaffee 
und hausgemachten Kuchen

LEA VITALCAFE

Großes Massageangebot
SPÜR DICH WIEDER

Das besondere Geschenk

Vitalhaus-Gutschein!

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Ein Haus voller

Geschenkideen!
VERANSTALTUNGEN
IN DER SALZGROTTE

22.01. Harfenklänge
 mit Diana Renke
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

ALLGÄUER
SALZGROTTE
Tägl. von 10.00 – 18.00 Uhr
Einlass zur vollen Stunde

Bei allen Veranstaltungen ist 
Ihre Anmeldung erforderlich.
Mo – Sa, 10.00 – 18.00 Uhr

Nur am 09.01.2016 
Massagen zum reduzierten 
Verwöhnpreis (10.00 – 18.00 Uhr)

LASS DICH VERWÖHNEN

http://www.lea-vitalhaus.de
http://www.baeckerei-haerle.de
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braucher auf, die Ihnen in Ihrem Haushalt 
einfallen. Die Liste umfasst drei Spalten: 
Stromverbraucher (Gerät), Betriebsdauer 
je Tag, Leistung. Für einige Geräte kön-
nen Sie die Betriebsdauer je Tag sicher 
schon grob einschätzen. Auch die Leis-
tungsangabe ist bei manchen Geräten 
auf der Rückseite angegeben und leicht 
abzulesen. Weitere Stromverbraucher und  
fehlende Angaben können Sie dann  
gemeinsam mit dem Klimaschutzbüro  
ergänzen.

Neugierige Stromverbraucher

Familien und Haushalte, die an der  
„Stromdiät“ teilnehmen wollen, kön-
nen sich noch bis zum 15. Januar 2016  
anmelden. Neben drei übers Jahr ver- 
teilten Stromsparberatungen erhalten  
die Teilnehmer bis zu 400 Euro Zuschuss 
für den Austausch stromfressender Elek-
trogeräte. Mitmachen lohnt sich also  
gerade für Haushalte, für die Strom- 
sparen bisher noch kein Thema war!

Jahresabrechnung 2015 einreichen

Um beim Sonthofer Stromsparwett- 
bewerb 2015/16 teilzunehmen, vergessen 
Sie nicht, Ihre Jahresabrechnung 2015 
einzusenden. Denn die Sieger werden 
am Ende durch den Vergleich der Jah-
resrechnungen 2015 und 2016 gekürt. 
Wer auf Nummer sicher gehen will, kann 
die aktuelle Jahresrechnung schon jetzt  
einsenden. Für Anmeldungen und In-
formationen: Stadt Sonthofen, Klima-
schutzbüro, Tel.: 08321/615-306, Email:  
klimaschutz@sonthofen.de.

info

Beim 40-jährigen Jubiläum der GEPA 
und des Weltladendachverbandes traf 
Renate Schiebel in ihrer Funktion als 
ehrenamtliche Vorstandsvorsitzende 
des Dachverbandes die Trägerin des 
alternativen Friedensnobelpreises, 
Vandana Shiva. Sie ist Gründerin ei-
ner Stiftung, die sich für den Erhalt 
traditioneller Reissorten und gegen 
deren Patentierung einsetzt. 

„Fairer Handel hält dem unfairen 
Handel den Spiegel vor, weil er zeigt, 
dass es anders geht“, so ihre Aussage. 
Sie ruft die Menschen dazu auf, sich 
nicht auf die Rolle als Konsument zu 
beschränken. Denn wenn man eine 
bewusste Wahl trifft, das zu unter-
stützen, was nachhaltig, gerecht und 
fair ist, dann spielt man schon eine 
politische Rolle bei der Gestaltung des 
Produktionssystems. Verbraucher kön-
nen mit der Veränderung anfangen. 
Machen wir die Welt etwas gerechter, 
Gerechtigkeit schafft Frieden! 

In diesem Sinne wünscht der Weltladen 
allen Kunden, Freunden und Unter-
stützern ein besinnliches Weihnachts-
fest und alles Gute für das Jahr 2016! 

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
schöne Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 2016

Dierk Jensen · Carina Vogler · Daniela Dornbusch · Barbara Pätzold

Sonthofer Familie
spendet Weihnachtsbaum

Eine wunderschöne Fichte schmückt in der 
Advents- und Weihnachtszeit den Sontho-
fer Rathausplatz. Der Baum wurde von ei-
ner Sonthofer Familie aus dem Stadtgebiet 
gestiftet. Vier Mann und schweres Gerät 
waren nötig, um den Weihnachtsbaum 
auf dem Rathausplatz fest zu verankern. 
Die Drehleiter der Feuerwehr musste ganz 
ausgefahren werden, damit die Weih-
nachtsbeleuchtung bis zum obersten Ast 
angebracht werden konnte. Das Schmü-
cken des Baumes haben dann wieder die 
Kindergärten übernommen.

http://www.feneberg-premio.de
http://www.raiba-immo-oa.de


16 Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 01/2016

Anzeige

BMW

www.bmw.de Freude am Fahren

Ab
b.

 ze
ig

t S
on

de
ra

us
st

at
tu

ng
en

ACTION.
DER NEUE BMW X1 UND WEITERE
BMW MODELLE BEI IHREM
AUTOHAUS FINK.

Wir haben die drei besten Argumente für Ihren nächsten Ausflug.
Erleben Sie mit dem neuen BMW X1 den perfekten Partner für
Ihren aktiven Lebensstil. Bringen Sie gerne Ihre ganze Familie
mit und lernen Sie den BMW 2er Gran Tourer mit flexiblem
Innenraum kennen. Oder entdecken Sie den BMW 1er mit der
besten Connectivity seiner Klasse. Vereinbaren Sie einfach
einen Probefahrttermin oder besuchen Sie uns.
Wir freuen uns auf Sie.

Leasingbeispiel: BMW X1 sDrive18i
17" Leichtmetallräder, Multifunktion für Lenkrad, Ablagepaket,
Telefon-Freisprecheinrichtung, Radio-Professional u.v.m.

299,00 EURMonatliche Leasingrate:
Fahrzeugpreis:
Leasing-
sonderzahlung:
Laufzeit:
Laufleistung p. a.:

  
27.851,53 EUR

4,25 %
4,33 %

14.514,00 EUR

29.950,00 EUR
 

3.750,00 EUR
36 Monate
10.000 km

Nettodar-
lehensbetrag:
Sollzinssatz p. a.*:
Effektiver Jahreszins:
Gesamtbetrag:

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,3 l/100 km,
außerorts: 4,5 l/100 km, kombiniert: 5,1 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 119 g/km, Energieeffizienzklasse: A.
Zzgl. 850,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.
Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 11/2015.
Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH,
Heidemannstr. 164, 80939 München.

Im Engelfeld 6
87509 Immenstadt
Tel. 08323-9665-0
Fax 08323-9665-30
Firmensitz

Sonthofener Str. 22
87561 Oberstdorf
Tel. 08322-94061-0
Fax 08322-94061-29

www.bmw-fink.de

Lindauer Str. 115-117
87435 Kempten
Tel. 0831-56401-0
Fax 0831-56401-16
Firmensitz
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87527 Sonthofen
Tel. 0 83 21 / 6615 0
www.sww-oa.de

WIR WÜNSCHEN 
unseren Mietern 
und Geschäftspartnern 
FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN GUTES NEUES 
JAHR!

87527 Sonthofen87527 Sonthofen
Tel. 0 83 21 / 6615 0Tel. 0 83 21 / 6615 0
www.sww-oa.dewww.sww-oa.de

An der Eisenschmelze 10
87527 Sonthofen 
Tel. 08321 5035
info@good-lack.co
www.good-lack.co

UNSERE LEISTUNGEN:

Neu-  und Umlackierung

Unfallinstandsetzung 

Design-  und Effektlackierung

Sanftes Ausbeulen  und  Spot Repair

Meisterservice für alle Marken

„Ausgebeult 
und gut lackiert, 
sieht’s nachher aus, 
wie nie passiert!“

http://www.bmw-fink.de
http://www.sww-oa.de
http://www.good-lack.co
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Firma BACO 
endlich in den neuen Räumlichkeiten

Endlich ist es soweit: die Firma BACO um 
Stefan Schlierkamp und Ilona Karcher 
konnte die neuen Räumlichkeiten in der 
Rudolf-Diesel-Straße beziehen. Auf nun 
über 1.400 Quadratmetern bietet BACO 
alles zum Thema Teppich, Parkett, La-
minat, Bettwaren, Wohnaccessoires und 
Verlegeservice. Durch die langjährige 
Branchenerfahrung und die guten Kon-
takte zu vielen Herstellern ist BACO der 
richtige Ansprechpartner für alle Fragen 
im Bereich Bodenbeläge. Die Stärken der 
Firma von Schlierkamp und Karcher liegen 

in der persönlichen Beratung sowie der 
breit gefächerten Fachkenntnis auch für 
individuelle Lösungen. Kurzum: ein Fach-
geschäft in zeitgemäßem Glanz. 

Bei BACO sind Kunden in allen Fragen 
individueller Raumgestaltung bestens 
beraten – von der präzisen Planung bis 
zur perfekten Durchführung, vom priva-
ten bis zum gewerblichen Bereich. Hier 
bietet BACO allen Kunden Kompetenz 
und Zuverlässigkeit. „Wir wollen für die 
Zukunft gerüstet sein“, so die Aussage von 
Schlierkamp und Karcher zum Neubau di-
rekt hinter dem alten Standort. Weitere 
Informationen erhalten Sie im Internet 
unter www.baco-allgaeu.de.

BayWa feiert 40-jähriges
Jubiläum in Sonthofen

Die Firma BayWa AG mit dem Standort in 
der Eichendorffstraße hat vor Kurzem das 
40-jährige Jubiläum in Sonthofen gefei-
ert. Seit der Eröffnung wuchs der Standort 
auf mittlerweile gut 1.200 Quadratmeter 
und ca. 50 Mitarbeiter in den Bereichen 
Energie, Technik, Baustoffe und Autohaus.

Die BayWa ist ein weltweit tätiger Kon-
zern mit den Kernkompetenzen Handel, 
Logistik sowie ergänzende Dienstleistun-
gen in den Kernsegmenten Agrar, Energie 
und Bau. Hauptsitz der 1923 gegründe-

Wirtschaft

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm überbrachte Stefan Schlierkamp und Ilona Karcher im Namen 
der Stadt Sonthofen und des Stadtrates die besten Wünsche zum Bezug des Neubaus und wünschte auch in den 
neuen Räumlichkeiten weiterhin gute Geschäfte

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
Stefan Köberle

Bogenstraße 1 · 87527 Sonthofen · Tel. 0 83 21 / 608 85 - 0 · info@anwaelte-neusinger.de · www.anwaelte-neusinger.de

· Arbeits- und Sozialrecht
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht
· Miet- und Wohnungs-
 eigentumsrecht

· Straf- und Ordnungs-
 widrigkeitenrecht
· Verkehrsrecht
· Vertragsrecht
· Verwaltungsrecht
· Wirtschaftsrecht

http://www.anwaelte-neusinger.de
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meister Christian Wilhelm überbrachte 
Paulina Haberstock im Namen der Stadt 
Sonthofen und des Stadtrates die besten 
Wünsche zur Praxiseröffnung.

Umbau und Vergrößerung
bei INTERSPORT Waibel

Bereits im vergangenen November haben 
Christoph und Karl Waibel, Inhaber von  
INTERSPORT Waibel, nach rund einmona-
tiger Umbauphase die Türen zu ihrem neu 
gestalteten und vergrößerten Sportfach-

Wirtschaft

ten Muttergesellschaft ist München. Die 
Schwerpunkte der internationalen Akti-
vitäten liegen neben Europa in den USA 
und in Neuseeland. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.baywa.de/stand-
ort/sonthofen/.

1. Bürgermeister Christian Wilhelm gra-
tulierte dem Standortverantwortlichen 
Stefan Köberle im Namen der Stadt Sont-
hofen und des Stadtrates zum Jubiläum 
und wünschte weiterhin alles Gute am 
Wirtschaftsstandort Sonthofen.

Neue Praxis
für ganzheitliche Psychotherapie

Paulina Haberstock hat in der Sonnen-
kopfstraße 11 in Sonthofen eine neue 
Praxis für ganzheitliche Psychotherapie, 
Traumatherapie, Beratung und Coaching 
gegründet.

Die Klienten von Haberstock profitieren 
von ihrer großen Erfahrung in Psycho-
therapie, Coaching und Naturheilkunde, 

die durch eine enge Zusammenarbeit mit 
anderen Therapeuten und Ärzten unter-
stützt wird. Haberstock bietet klassische 
Sitzungen in der Praxis oder im Rahmen 
von „Out of Praxis“-Programmen: Eine 
diskrete Therapie oder ein Coaching kann 
nach Wunsch stundenweise oder über eine 
Auszeit von mehreren Wochen an unter-
schiedlichen Orten, völlig individuell und 
nach Klientenwunsch, vereinbart werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.paulina-haberstock.com. 1. Bürger-

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
Paulina Haberstock

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch des 
1. Bürgermeisters Christian Wil-
helm, dann melden Sie sich bitte 
bei Herrn Andreas Maier, Telefon 
08321/615-278 oder per Mail an 
andreas.maier@sonthofen.de. Wir 
freuen uns auf Ihre Rückmeldung.

info

http://www.autohaus-tauscher.de
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nenalp. Heute führen Christoph und Karl 
Waibel neben dem Geschäft in Sonthofen 
ein weiteres in Bad Hindelang, welches 
1983 eröffnet wurde. Weitere Informati-
onen erhalten Sie unter www.intersport-
waibel.de.

Sonthofer Stadtrat besucht
Arla Foods Deutschland GmbH

Im Rahmen einer Betriebsbesichtigung 
informierte sich unlängst der Sonthofer 
Stadtrat über die Entwicklung und den Be-
triebsablauf bei der Arla Foods Deutschland 
GmbH. Bei der Führung durch die moderne 
Betriebsstätte in der Theodor-Aufsberg-
Straße erläuterte der Betriebsleiter, Karl-

geschäft in der Grüntenstraße 25 geöffnet.

Das Sportfachgeschäft INTERSPORT Waibel 
wurde um rund 80 Quadratmeter auf insge-
samt nun 380 m2 Verkaufsfläche erweitert. 
„Der Ausbau unseres Geschäfts war drin-
gend notwendig. Mit der neu gewonnenen 
Fläche ist nun ausreichend Platz vorhan-
den, um unser Warenangebot ansprechend 
zu präsentieren.“, so Christoph Waibel. Im 
Zuge des Umbaus wurde das komplette 
Sportartikelsortiment überarbeitet und für 
den Standort neu ausgerichtet. „In einem 
modernen Ambiente finden unsere Kun-
den bei uns alles, was sie für ihren Sport 
brauchen – von Running- über Fitness- bis 
hin zu Outdoorartikeln. Besonderen Fokus 
legen wir auf Outdoor, Fußball und Winter-
sport. Wir freuen uns darauf, unsere Kun-
den mit einer neuen Warenpräsentation 
und einem freundlicheren Ladendesign zu 
überraschen.“, teilt Christoph Waibel mit.

Seit mittlerweile 5 Jahren besteht INTER-
SPORT Waibel in Sonthofen. Die Erfahrung 
der Familie Waibel im Sporteinzelhandel 
reicht jedoch bis in die Anfänge der 70er-
Jahre zurück. Begonnen haben damals die 
Eltern von Christoph, Karl und Elfriede 
Waibel, mit einem Skiverleih auf der Son-

Michael Grueber, alles Wissenswerte um 
die große Arla-Unternehmensgruppe, die 
ihren Hauptsitz in Dänemark hat. So wurde 
auch über die Rückkehr zu den beliebten 
„Bergbauern“-Produkten aus dem Allgäu-
land berichtet.

Wirtschaft

Der Sonthofer Stadtrat in einem großen Käselager zusammen mit Betriebsleiter Herr Grueber (3.v.li.) (v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm mit 
den Inhabern Christoph und Karl Waibel
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2. Feiertag 
11.00 bis 14.00 Uhr und 
16.00 bis 23.00 Uhr geöffnet

Silvester 
17.00 bis 23.00 Uhr geöffnet

Wir bitten um Tischreservierung!

Am 24. + 25.12.2015 haben wir 
geschlossen. Vom 26.12.2015 
bis 09.01.2016 haben wir 
täglich für Sie geöffnet! 

Ladengeschäft: Jahnstraße 19 | 87525 Sonthofen  
Telefon: 0 83 21 / 8 95 50 | Telefax: 0 83 21 / 7 14 28

ELEkTro | GEräTE | kundEndiEnST | VErkauf

Wir wünschen unseren kunden ein frohes Weihnachts-
fest und ein glückliches und gesundes neues Jahr!

ee
e

e

e
e

e

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weih-
nachten und bedanken uns für Ihr Vertrauen.

http://www.el-rancho-sonthofen.de
http://www.immobilien-allgaeu.com


zu übernehmen. Unter dem Motto „Parti-
zipation leben“ setzt sie sich für Soziales, 
finanzielle Allgemeinbildung sowie Kunst 
und Kultur ein. Seit dreizehn Jahren ist die 
HVB gemäß dem Nachhaltigkeitsrating von 
oekom research die nachhaltigste deutsche 
Großbank. Sie ist Teil der UniCredit, einer 
der größten Bankengruppen Europas, 
und zählt mit rund 17.600 Mitarbeitern 
sowie knapp 740 Geschäftsstellen zu den 
größten Finanzinstituten in Deutschland. 

BHS-Sonthofen 
BHS Australien gegründet

BHS-Sonthofen hat kürzlich in Australien 
das Joint-Venture BHS-Sonthofen (Aust) 
Pty Ltd gegründet und bietet so auch sei-
nen Kunden „down under“ jetzt Vertrieb, 
fachkundige Beratung und schnellen 
Service vor Ort. Das neu gegründete Un-
ternehmen verfügt über ein Serviceteam 
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mit kompetenten Mitarbeitern, die die 
Maschinen von BHS seit Jahren kennen, 
sowie über mehrere Testmaschinen und ein 
Ersatzteillager.

In Australien steigt die Nachfrage nach Ma-
schinen und Anlagen von BHS-Sonthofen 
für das Mischen, Zerkleinern und Recyceln 
beständig. Seit Jahren haben sich Mischer 
von BHS in Australien beispielsweise bei 
der Rückverfüllung von Bergwerken be-
währt. Etliche Betonmischer von BHS sind 
auch bei großen Infrastrukturprojekten in 
Australien im Einsatz. Ein prestigeträch-
tiges Beispiel ist hierfür das laufende 
„Barangaroo Development Project“ in 
Sydney, eines der weltweit größten Pro-
jekte zur Stadterneuerung. Bis 2022 wird 
im Stadtzentrum der westliche Hafenrand 
von Sydney auf einer Fläche von 22 Hektar 
vollständig neu gestaltet.

IO Café Bar feiert
5-jähriges Jubiläum

Die IO Café Bar um die Inhaber Neriman 
und Can Ünal feierte das 5-jährige Jubi-
läum. Gäste der IO Café Bar am Johann-
Althaus-Platz (Bahnhofstr. 16) werden 
mit einem abwechslungsreichen Angebot 
verwöhnt. Vom Frühstück über hausge-
machte Kuchen bis hin zu kleinen Snacks 
und Flammkuchen ist alles erhältlich.  
Natürlich dürfen auch die köstlichen IO 
Cafés oder verschiedenste Teevariationen 
nicht im Angebot fehlen. Ein großes Lob 
verteilen Neriman und Can Ünal auch an 
ihre Kinder Derya, Burcin und Tolga, auf 
deren Unterstützung sie in den vergange-
nen fünf Jahren immer bauen konnten.

Wirtschaft

HypoVereinsbank Sonthofen 
erfüllt Kindern Weihnachtswünsche 

Mehr als 40 Weihnachtspäckchen brachten 
die Augen der Kinder des Kinderheimes St. 
Maria in Kalzhofen bei der Geschenküber-
gabe der HypoVereinsbank Sonthofen zum 
Leuchten. Kindern Freude zu schenken ist 
das Anliegen der HypoVereinsbank mit ih-
rer Weihnachtspäckchen-Aktion. Gemein-
sam mit ihren Kunden und Mitarbeitern 
hat die Bank Weihnachtswünsche von 
hilfsbedürftigen Kindern von St. Maria 
erfüllt. 

Christian Zengerle, Leiter der HypoVer-
einsbank-Filiale Sonthofen, übergab die 
Weihnachtspäckchen im Beisein der Lei-
terin des Kinderheimes, Schwester Gud-
run. „Die strahlenden Gesichter der Kin-
der bestätigen uns, dass wir mit unserer 
Aktion goldrichtig liegen. Wir freuen uns, 
dass uns unsere Weihnachtsüberraschung 
gelungen ist. Ich möchte mich auch für 
die tatkräftige Mithilfe unserer Kunden 
und Mitarbeiter bedanken. Nur mit der 
zahlreichen Hilfe konnten wir so viele 
Weihnachtspäckchen packen und damit 
die Wünsche vom Baum erfüllen“, so 
Christian Zengerle. Seit Anfang Dezember 
konnten sich Kunden und Mitarbeiter der 
HypoVereinsbank Sonthofen in der Filiale 
Wunschanhänger von einem aufgestellten 
Weihnachtsbaum abnehmen und die Wün-
sche der Kinder und Jugendlichen erfüllen. 

Partizipation leben

Die HypoVereinsbank verpflichtet sich, 
im Rahmen ihrer Corporate Citizenship-
Strategie gesellschaftliche Verantwortung 

(v.li.n.re.:) Geoffrey Lee und Dennis Kemmann, der 
Geschäftsführer der BHS-Sonthofen GmbH bei einem 
Treffen im Sonthofer Werk

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm  
gratuliert Can und Neriman Ünal zum Jubiläum



Klavierabend mit János Balázs
Meisterkonzert im Haus Oberallgäu

Mit dem ungarischen Pianisten János  
Balázs eröffnet die Gesellschaft „Freunde 
der Musik“ im Januar ihre Konzertsaison 
2016 in Sonthofen. 
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Balázs, 1988 geboren, gehört bereits zu 
den jungen aufstrebenden Pianisten, die 
sich international einen Namen gemacht 
haben. Nach seinem Klavierstudium an der 
Franz Liszt Musikakademie in Budapest  
errang er wichtige erste Preise, die ihm 
eine internationale Karriere eröffneten. 
Einladungen zu Konzerten in europä-

ische Metropolen, nach Japan, Südkorea 
und in die USA folgten. In China durfte 
er Ende 2012 in der „Verbotenen Stadt“ 
spielen. Auch die Liste von renommierten 
Orchestern, mit denen er konzertierte, ist 
beachtlich, darunter das USA Sinfonieor-
chester, das Philharmonische Orchester 
Brüssel sowie das Sinfonieorchester von 
Radio Zagreb. 

Im Haus Oberallgäu wird er sein Können 
in einem umfangreichen Programm prä-
sentieren. Von J. S. Bach erklingt die  
Partita VI, e-Moll BMW 830, danach wird 
die „Kreisleriana“ von Robert Schumann 
zu hören sein. Von Johannes Brahms  
stehen die Variationen über ein Thema von 
Paganini auf dem Programm und von Béla 
Bartók das Stück „Im Freien“. 

Das Konzert findet am Samstag, dem 23. 
Januar 2016 um 18.00 Uhr im Haus 
Oberallgäu statt. Karten gibt es bei Bücher 
Greindl in Sonthofen, Tel. 08321/26160, 
und an der Konzertkasse. Weitere Informa-
tionen unter www.freundedermusik-sf.de. 

http://www.allgaeustrom-starter.de


aktiv zu werden, indem sie zum Beispiel 
unterschiedliche Schafprodukte ertasten 
oder ihr Geschick an einem steinzeit-
lichen Webstuhl ausprobieren. Weitere 
Informationen im Heimathaus Sontho-
fen, Sonnenstr. 1, Tel.: 08321/3300 zu 
den Öffnungszeiten Di - Do, Sa, So 15.00 
– 18.00 Uhr. Vom 24. bis 26. Dezember 
sowie am 31. Dezember 2015 und am  
1. Januar 2016 bleibt das Museum  
geschlossen.

Rahmenprogramm zur Sonderausstellung

Kurse im Heimathaus: Samstag, 27.02., 
05.03., 12.03. und 19.03.2016, jeweils 
15.00 – 17.00 Uhr: Gemütliche Strickrunde 
mit Johanna Sanktjohanser. Donnerstag, 
25.02.2016, 15.00 – 18.00 Uhr: Schulter-
tuch oder Stola häkeln mit Sandra Südbeck. 
Donnerstag, 10.03.2016, 15.00 – 18.00 
Uhr: Gürtel häkeln mit Sandra Südbeck.
Weitere Informationen und Anmeldung für 
die Kurse in der Volkshochschule Sontho-
fen, Hindelanger Str. 37, www.oa-vhs.de,  
E-Mail: info@oa-vhs.de, Tel.: 08321/66730. 

Stadthausgalerie 
2016 wieder geöffnet

Nach längerer Schließung öffnet die Stadt-
hausgalerie (Marktstraße 12) ab Januar 
2016 wieder mit einer neuen Daueraus-
stellung. Gezeigt werden Werke unter-
schiedlicher zeitgenössischer Künstler im 
historischen Ambiente eines der ältesten 
Häuser Sonthofens: 
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einen kurzzeitigen Aufschwung. „wohl 
WOLL – vom Schaf zur Socke“ spürt der 
vielfältigen Beziehung zwischen Mensch 
und seinem Haustier Schaf als Nahrungs- 
und Rohstofflieferant nach. Zahlreiche 
Exponate erzählen von der Schafhaltung 

und ihrem Stellenwert in unserer Gegend, 
von der Schafschur und den einzelnen 
Schritten in der Wollverarbeitung, vom 
Guten Hirten und Heiligen Wendelin, von 
schwarzen Schafen und frommen Läm-
mern, von Schäferstündchen, Schafskälte 
und vielem mehr. Mitmachstationen laden 
kleine und große Besucher ein, selbst 

Wohlig wollig im Winter
Sonderausstellung im Heimathaus

Passend zur kalten Jahreszeit dreht sich 
seit dem 1. Dezember in der neuen Son-
derausstellung im Heimathaus alles um das 
älteste Nutztier des Menschen, das Schaf. 
Seit Jahrtausenden gibt es dem Menschen 
Fleisch, Fett, Wolle, Milch und Fell und es 
schenkt Freude und Entzücken, wenn wir es 
in einer Herde zusammen mit Schäfer und 
Hütehund auf einer Wiese weiden sehen. 
Die Ausstellung spannt einen abwechs-
lungsreichen Bogen von den Schäflein der 
Weihnachtskrippe bis zur Entwicklung und 
Verbreitung der Schafhaltung in Schwaben 
mit Fokus auf das Oberallgäu. 

Noch 1873 gab es im Allgäu rund 33.000 
Schafe, gegen 1900 sank die Zahl der hier 
gehaltenen Schafe jedoch. In der Zeit der 
beiden Weltkriege erlebte die Schafhal-
tung aufgrund von Autarkiebestrebungen 
und Lebensmittelknappheit nochmals 

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten 
und ein glückliches, 
gesundes neues Jahr!

ZEIT ... für Veränderung

Mit dieser Philosophie lade ich Sie ein, 
das LA PURA Wellness & Kosmetik kennen 
zu lernen.

Genießen Sie Ihre Wellness-,  Ayurveda- & 
Kosmetikbehandlung in einer einzigarti-
gen, ruhigen, entspannten Atmosphäre mit 
Blick in einen mediterranen Garten und die 

Stefanie 
Kellermann
Illersiedlung 43
87527 Sonthofen

Telefon: 
08321-805 20 20
www.lapura.de

Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus vorhanden

Anzeige

Stefanie 

Berge. Fernab vom Alltagstrubel erleben Sie 
schon beim Ankommen Erholung im Außen. 
Mit der Kosmetiklinie von MARIA GALLAND 
biete ich Ihnen als Spezialistin ein hoch-
wertiges Pfl egekonzept – für Sie und Ihn.
Ein außergewöhnliches, individuelles Be-
handlungskonzept macht das LA PURA und 
Ihren Aufenthalt zu etwas Einzigartigem. 
Veränderung im INNEN und AUSSEN. Hier 
bekommen Sie das kostbarste Gut… ZEIT!
Gönnen Sie Ihrem Körper etwas Wertvolles 
und schenken Sie ihm die Wertschätzung, 
die er verdient.

Oder verschenken Sie einfach ZEIT… mit 
einem individuellen Geschenkgutschein.
Ich freue mich, wenn auch Sie Lust haben 
auf  Veränderung.

http://www.dobler-schnelldiesnt.de
http://www.lapura.de
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Theater in Sonthofen
„Wer hat Agatha Christie ermordet?“

Tudor Gates verfasste hundert Theaterstü-
cke und TV-Episoden für das Fernsehen. Er 
schrieb unter anderem die Filmdrehbücher 
zu „Diabolisch“, „Schrei im Alptraum“ oder 
auch den Hit „Barbarella“ (verfilmt mit 
Jane Fonda). Sein Thriller „Wer hat Agatha 
Christie ermordet?“ wurde im Ambassador-
Theatre London uraufgeführt und später 
vom Mayfair-Theatre übernommen. Das 
Stück wurde ein Welterfolg!

Der smarte Dramatiker John ist verbittert. 
Kritiker Arthur Christie, den man Agatha 
nennt, verreißt ständig seine Stücke. Nun 
plant der eiskalte John einen perfiden Ra-
chefeldzug. Er eröffnet Arthur, dass ihn 
sein bildschöner Freund betrüge, und zwar 
mit Johns Frau. Den Beweis liefert ein Auf-
nahmegerät. John schlägt „Agatha“ vor, 
dem Paar mit einem Rasiermesser zu Leibe 
zu rücken. Doch das ist nicht der einzige 
Mord, den er plant …

Das Furioso für zwei souveräne, komödian-
tische sowie exzellente Mimen ist mit Ste-
fan Bockelmann (Star der RTL-Soap „Unter 
uns“) und Thomas Rohmer ideal besetzt.

Besucher erwartet am Samstag, 30. Janu-
ar 2016, um 20.00 Uhr, ein unterhaltsa-
mer Theater-Abend im Haus Oberallgäu 
in Sonthofen. Karten erhalten Sie bei  
der Tourist-Info Sonthofen (Tel. 08321/ 
615-291), in den Eberl-Medienshops und 
an der Abendkasse. Kartenbestellungen 
per E-Mail an karten100@web.de.

Stadtbücherei Sonthofen
in den Weihnachtsferien geschlossen

Die Stadtbücherei hat von Donnerstag, 
dem 24.12.2015 bis einschließlich Don-
nerstag, dem 07.01.2016 geschlossen.

Armin Gehret, der „Zeichner mit dem 
spitzen Stift“, setzt sich detailreich mit 
gesellschaftlichen Themen und menschli-
chen Schwächen auseinander.

Hans Lang, Expressionistischer Realismus, 
zeigt eine Retrospektive von der Alb bis 
zum Bodensee.

Elke Stickler-Jackwirth setzt Musik in  
Bilder um.

Zu sehen sind außerdem unter anderem 
Werke des Sonthofer Künstlers Robert 
Schraudolph sowie von Johannes  
Müller, der zur Avantgarde der deut-
schen Kunstszene zählt. Öffnungszeiten:  
Jeden zweiten Sonntag im Monat von  
10.30 bis 13.00 Uhr und jederzeit nach 
telefonischer Voranmeldung unter der  
Telefonnummer 0175/4569900; Ände- 
rungen vorbehalten.

Der aktuelle Tipp für Januar

Die Büchereifrauen empfehlen:

Das Seelenhaus von Hannah Kent

Island 1828. Zwei Männer werden 
erschlagen, erstochen und ver-
brannt. Die drei Schuldigen, ein 
Mann und zwei Frauen, werden 
verhaftet und zum Tode verur-
teilt. Doch da das Urteil erst vom 
dänischen König bestätigt werden 
muss, müssen die drei auf Höfen 
von Amtsmännern unterkommen. 
Agnes Magnusdottir kommt auf 
den Hof von Margret und Jon. 
Margret gibt ihr Arbeit als Magd, 
da jede helfende Hand gebraucht 
wird. Agnes erzählt Toti, ihrem 
geistlichen Beistand, ihre Ge-
schichte und am Ende schmerzt 
es die Familie, Agnes gehen las-
sen zu müssen. Die Geschichte 
von Agnes fesselt, reißt mit und 
lässt uns einen Blick in das Island 
von 1828 werfen – in ein fremdes 
Land und in ein Leben, das wir uns 
zur heutigen Zeit nicht mehr vor-
stellen können.

Buchtipp

Fotos: Hans Fili ©



Loipenbetrieb
in Sonthofen

Bevor die ersten Wintersportler im Rat-
haus anrufen, teilt die Stadtverwaltung 
mit, dass – sobald es die Witterungsbedin-
gungen erlauben – in Sonthofen mit der 
Präparation der Langlaufloipen begonnen 
wird. Zunächst ist es allerdings notwendig, 
dass die überfahrenen Wiesen ordentlich 
durchfrieren und noch mehr Schnee fällt. 
Zielsetzung Nummer 1 der Stadtverwal-
tung bei der Präparation der Loipen im 
Stadtgebiet ist es, Beschädigungen von 
landwirtschaftlichen Grundstücken aus-
zuschließen. 

Bis zu 20 Kilometer Loipennetz

Mit bis zu 20 Kilometern präparierter Loi-
pe für Skating und die klassische Technik 
präsentiert die Stadt ein attraktives und 
bei Gästen und Einheimischen auch sehr 
beliebtes Loipennetz. Die vier verschiede-
nen Loipen in Winkel, Hinang, Beilenberg 
und Sonthofen/Altstädten liegen allesamt 
landschaftlich wunderbar und präsentie-
ren einen traumhaften Panoramablick. 
Die Schwierigkeitsgrade der Loipen 
reichen von einfach bis mittel und sind 
somit sowohl für Einsteiger als auch für 
ambitionierte Sportler geeignet. An allen 
Einstiegen in die jeweiligen Loipen sind 
Parkmöglichkeiten für die Wintersportler 
vorhanden, große Übersichtstafeln geben 
einen Überblick über Verlauf und Schwie-
rigkeit der jeweiligen Loipe. Eine nähere 
Beschreibung des Loipenangebotes der 
Kreisstadt ist auch im Internet unter www.
sonthofen.de (Rubrik Sport und Freizeit) 
abrufbar.

Nachtloipen

In Sonthofen steht neben der Nachtloi-
pe in Altstädten (am südlichen Ortsrand) 
auch in Beilenberg eine Nachtloipe zur 

Verfügung. Beide Loipen sind jeweils  
von Montag mit Donnerstag von 18.00 bis 
21.00 Uhr beleuchtet, wenn die Schnee-
verhältnisse den Loipenbetrieb ermög-
lichen. 

Appell der Stadt

Die Stadt hofft wieder, dass die Loipen 
nicht als Winterwanderwege durch Fuß-
gänger benutzt werden. Auch das Mitbrin-
gen von Hunden auf den Loipen ist nicht 
gestattet. Ein ganz wesentlicher Beitrag 
der Sportler wäre es, wenn kein Müll auf 
den Loipen hinterlassen wird (Verpackun-
gen von Energieriegeln, Getränkeflaschen, 
Taschentücher etc.). Das Aufräumen dieser 
„Hinterlassenschaften“ kann den Grund-
stückseigentümern im Frühjahr nicht 
zugemutet werden. Grundsätzlich muss 
immer betont werden, dass die Präpara-
tion der Loipen von der Stadt freiwillig 
als Service für Einheimische und Ferien-
gäste angeboten wird und sich die Stadt 
diesen Service pro Saison auch einiges 
kosten lässt. Die Duldung des Loipenbe-
triebes durch die Grundstückseigentümer 
ist Grundlage für den Loipenbetrieb und 
deshalb äußerst wichtig.

Präparation der Loipen

Die Stadt bemüht sich sehr, die Präpa-
ration zeitgerecht und qualitativ hoch-
wertig anzubieten – bittet aber auch um 
Verständnis, wenn es zu Verzögerungen 
kommt oder die Präparation aus Witte-
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rungsgründen unterlassen wird. Bei ent-
sprechenden Schneeverhältnissen werden 
alle Loipen im Stadtgebiet nach und nach 
entsprechend hergerichtet. Da allerdings 
nur ein Loipengerät zur Verfügung steht, 
kommt es naturgemäß zu Verzögerungen 
bei der Präparation. Erschwerend kommt 
hinzu, dass das Spurgerät mittels Trans-
porter auf die verschiedenen Loipen „um-
gesetzt“ werden muss. Grundsätzlich wird 
versucht, immer eine Loipe im Stadtgebiet 
sofort sportgerecht zur Verfügung zu stel-
len. Informationen, welche Loipe aktuell 
präpariert ist, gibt es beim Fachbereich 
Sport/Veranstaltungen (08321/615-227) 
oder in der Tourist-Info (08321/615-291). 
Die Sportler werden gebeten, flexibel auf 
das Loipenangebot zu reagieren. Da die 
Loipen räumlich nicht allzu weit ausein-
ander liegen, kann binnen kurzer Zeit die 
nächste präparierte Loipe angesteuert 
werden.

Auch bei schwierigen Bedingungen wird 
sich die Stadt bemühen, zumindest eine 
Loipe zu präparieren. Grundsätzlich wird 
zunächst immer die „Sonnenloipe“ an der 
Baumit-Arena gespurt, da diese die Loipe 
mit der höchsten Nutzerfrequenz ist. Die 
Stadt weist darauf hin, dass die Parkflä-
chen am Wonnemar und an der Baumit-
Arena kostenpflichtig sind.

Sportlerehrung der Stadt
Anmeldeformulare anfordern

Im Frühjahr 2016 findet die offizielle 
„Sportlerehrung“ der Stadt Sonthofen für 
das Sportjahr 2015 statt. Bei der Ehrung 
werden die sportlichen Erfolge des Sport-
jahres 2015 berücksichtigt. Die notwen-
digen Anmeldeformulare für die Zeremonie 
sind ab Ende Januar im Rathaus erhält-
lich (Fachbereich Sport/Veranstaltungen) 
und können telefonisch (08321/615-204  
oder 08321/615-228) oder per E-Mail  
(melanie.bader@sonthofen.de) angefor-
dert werden.

Für die Ehrung in Frage kommen Sportler, 
die für Sonthofer Vereine starten oder in 
Sonthofen wohnhaft sind. Als Grundlage 
für die Sportlerehrung dient der höchste 
sportliche Erfolg, den der/die Sportler 
im vergangenen Jahr erworben haben. 
Vorschlagsberechtigt sind ausschließlich 
Sportvereine.

Sport

http://www.autohaus-seitz.de
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Gemäß den Sportförderrichtlinien der 
Stadt Sonthofen werden nur solche 
Meisterschaften anerkannt, die von or-
dentlichen Mitgliedsorganisationen 
des Deutschen Sportbundes und seinen 
Fachverbänden offiziell ausgeschrieben 
und anerkannt sind – und zwar in Diszi-
plinen, in denen Deutsche-, Europa- und 
Weltmeisterschaften ausgetragen werden 
oder die bei Olympischen Spielen aufge-
nommen worden sind. Anmeldungen für 
die Sportlerehrung sind durch die Vereine 
bis spätestens Montag, 29. Februar 2016 
vorzulegen. Zur Teilnahme an der Ehrungs-
zeremonie wird gesondert geladen.

Sporthallen 
in den Weihnachtsferien geschlossen

Die Stadtverwaltung Sonthofen informiert, 
dass die städtischen Turn- und Sport- 
hallen während der Weihnachtsferien für 
den Sportbetrieb von Donnerstag, den 
24. Dezember 2015 bis einschließlich 
Mittwoch, den 6. Januar 2016 geschlos-
sen sind.

Öffnungszeiten Weihnachtsferien
in der Eissporthalle

In den Weihnachtsferien bietet die Eissporthalle in der Hindelanger Straße 
(beim Schulzentrum) zusätzliche Zeiten für den öffentlichen Eislauf an. 

Donnerstag, 24.12.2015	 10.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag, 25.12.2015	 14.30 – 16.30 Uhr
Samstag, 26.12.2015 	 14.30 – 16.30 Uhr
Sonntag, 27.12.2015	 14.30 – 16.30 Uhr
Montag, 28.12.2015	 10.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr
Dienstag, 29.12.2015	 10.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch, 30.12.2015	 10.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag, 31.12.2015	 10.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag, 01.01.2016	 14.30 – 16.30 Uhr
Samstag, 02.01.2016 	 14.30 – 16.30 Uhr
Sonntag, 03.01.2016	 14.30 – 16.30 Uhr
Montag, 04.01.2016 	 10.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr
Dienstag, 05.01.2016 	 10.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch, 06.01.2016 	 10.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr

Die Belegungspläne für die Eissporthalle können im Internet unter 
www.sonthofen.de (Rubrik Sport und Freizeit) abgerufen werden. 
Telefonische Infos zum Programm sind unter der 
Rufnummer 08321/609004 erhältlich.

info

http://www.das-hoechste.com


Ski-Weltcup-Party 
auf dem Sonthofer Rathausplatz

Bereits zum sechsten Mal (nach 2006, 
2008, 2009, 2012 und 2013) sind die welt-
besten Skirennläuferinnen wieder auf dem 
Sonthofer Rathausplatz zu Gast. Im Rah-
men der „Ski-Weltcup-Party“ am Freitag, 
dem 15. Januar 2016 findet hier die Start-
nummernauslosung für den Riesenslalom 

statt (18.30 Uhr). Die „Weltcup-Party“ 
beginnt bereits um 17.00 Uhr. Am Sams-
tag (16. Januar) findet dann – ebenfalls 
um 18.30 Uhr auf dem Rathausplatz – die 
offizielle Siegerehrung des Riesenslaloms 
und die Startnummernauslosung für den 
Slalom am nächsten Tag statt. Für eine op-
timale Sicht der Besucher sorgt eigens eine 
große Video-Wall neben der Hauptbühne. 
Zur Einstimmung auf den abendlichen 
Event beginnt die „Ski-Weltcup-Party“ am 
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Samstag ebenfalls um 17.00 Uhr. Der Ein-
tritt zur Party ist frei. Für heiße und kalte 
Getränke und deftige Brotzeiten sorgen 
verschiedene Sonthofer Vereine.

Erfolgreiches Sportabzeichenjahr 
Verleihung der Urkunden für 2015

Auch heuer haben sich wieder 107 Perso-
nen im Alter zwischen 7 und 86 Jahren den 
Prüfungen für das Deutsche Sportabzei-
chen (DSA) gestellt. Im Einzelnen waren es 
17 Frauen, 26 Männer und 64 Jugendliche 
(7 bis 17 Jahre). Viele Absolventen kamen 
häufig auf den Sportplatz, um ihre Leistun-

Wir haben Spaß an der Arbeit, 
Unsere Kunden Freude am ERgebnis.

Das 14-köpfige Agentur-Team
mit seinem Chef Andreas zöbisch 

Freut sich auf Spannende Projekte.

Sandra Vanessa Bea Anja
Sandra

BERATUNg

konzeptekonzepte
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BERATUNg

konzeptekonzepte

Grafik
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Sonthofer 
die Erfolg bringenUns gibt es schon 

seit über 80 Jahren . 

Sieht man uns gar 

nicht an!

SandraSandra Vanessa Bea Anja
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Stadt Sonthofen  –  Information

Grußworte
Bürgermeister und Landrat

Verleihung der  
Goldenen Ehrennadel der Stadt

Startschuss zu
100max fällt am 2. Februar

Neue Sonderausstellung

im Heimathaus gestartet 

Öffnungszeiten
über die Feiertage

Oberstdorfer Straße 10
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 . 66 26 0 
www.werbe-blank.com

Uns gibt es schon 
Uns gibt es schon 

seit über 80 Jahren . Uns gibt es schon 

seit über 80 Jahren . Uns gibt es schon 

seit über 80 Jahren . 

http://www.werbe-blank.com


gen zu verbessern oder eine andere Diszi-
plin zu versuchen. So hatten die Sport-
abzeichenabnehmer immer genügend zu 
tun, um die verschieden Zeiten, Weiten 
usw. zu messen und zu dokumentieren. 
Von einigen Sportlerinnen und Sportlern 
wurde das DSA mit Zahl erworben. Im Ein-
zelnen sind es: Helmut Abt 10 mal, Helga  
Hiemer 20 mal, Helmut Mikolajetz 25 mal, 
Sigi Höbel 30 mal, Karin Schwank und  
Ludwig Gersch 40 mal.
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Bei den Jugendlichen stellte der TSV mit 
45 Teilnehmern die größte Gruppe. Hier 
waren die TSV-Übungsleiter der Turn- und 
Handballabteilung vorbildlich im Einsatz.

Ebenso lobenswert ist das Engagement 
der nordischen Übungsleiter des Skiclubs 
Sonthofen, Dietmar Frank und Stefan  
Sulzenbacher, welche 11 Kinder zum  
Erwerb des DSA animiert haben und die Ab-
nahmen organisierten. Bei der Urkunden- 

verleihung in Anwesenheit des Sonthofer 
Sportreferenten Feger, des Sportabzei-
chenreferenten Eichler und Vorstände des 
SC Sonthofen Pusch, vom TSV Sonthofen 
Ehrenfeld in der Baumit-Arena bekamen 
die beiden Damen mit den meisten Sport-
abzeichen (Karin Schwank 40, Annemarie 
Gersch 44 Abzeichen) je eine Rose von 
Siegfried Höbel überreicht. Die Urkunden-
verleihung an die Kinder des TSV fand  
separat statt. 

Einige der Sportabzeichenerwerber nach der Urkundenverleihung

http://www.private-banking.at
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Wenn Böhmisch-Mährisch und 
Mundart-Kabarett sich treffen

Böhmisch-Mährische Blasmusik und  
Allgäuer Mundart-Kabarett, passt das? Die 
Holz & Blech Chaoten und der Broadway- 
Joe haben es probiert und es war ein  
voller Erfolg. Es scheint, als hätten es die 
Oberallgäuer schon vorher gewusst: Die 
Nachfrage war so groß, dass der Abend 
schon eine Woche vorher ausverkauft war. 
Deshalb gibt es am 5. Januar 2016 noch eine 
Zusatzveranstaltung. Der Schäfflersaal in 
Altstädten platzte aus allen Nähten und die 
Blasmusik und der Joe versuchten sich ge-
genseitig zu übertreffen, was die Zuschauer 
dankbar annahmen. 20 junge Mädchen und  
Burschen gehören der Blasmusikgruppe an 
und manch einer bekommt eine Gänsehaut, 
wenn beim Trio des Marsches „Dem Land 
Tirol die Treue“ oder bei der „Vogelwiese“ 
alle Musikantinnen und Musikanten aufste-
hen und nur noch vom Bassregister beglei-
tet mehrstimmig den Refrain singen. Das  
Publikum ließ sich nicht lange bitten und 
so sang und klatschte bald der ganze  
Saal mit.

„Wenn man vor dem Programm und in der 
Pause eine Gruppe hat, die den Zuschauern 
so einheizt, dann hat man es leicht, die 
Leute mit ein paar Liedern und Sketchen 
auf seine Seite zu bringen“, lobte der 
Broadway-Joe die Blasmusik-Besetzung. 
Für die paar „Zugereisten“ vom Boden-
see und aus Oberbayern, die von ihren  
Verwandten animiert wurden zu der  
Veranstaltung zu kommen, muss es über-
wältigend gewesen sein. Ein ganzer Saal 
voller Oberallgäuer singt witzige und  
hintersinnige Lieder im breitesten All-
gäuer Dialekt mit, von denen die „Aus-
wärtigen“ noch nie etwas gehört haben. 
Als wäre es althergebrachtes Volksgut und 
man könne in den nächsten Laden gehen 
und sich ein Singbüchlein mit den Liedern 

kaufen. Den Schluss machten dann noch 
mal die Holz & Blech Chaoten mit gemüt-
lichen Polkas und schneidigen Märschen.
Ein Zuschauer meinte: „Solche Kultur- 
veranstaltungen sollte es öfter geben. Man 
hat drei Stunden was zu lachen und kann 
dann nach dem Kabarettprogramm bei  
einer tollen Blasmusik noch gemütlich 
sein Bier leertrinken“. Wer noch ein origi-
nelles Weihnachtsgeschenk sucht, kann 
seine Verwandten und Bekannten zur 
Zusatzvorstellung am 5. Januar 2016 in 
den Schäfflersaal einladen. Karten können 
unter der Telefonnummer 08366/988935 
oder www.broadway-joe.de erworben  
werden.

Historisches „Egga-Spiel“ 
Wieder in Sonthofen

Mit dem vom Heimatdienst Sonthofen e.V. 
präsentierten „Egga-Spiel“ wird ein ural-
tes, vorchristlich-alemannisches Brauch-
tumsspiel am Sonntag, dem 14. Februar 
um 14.00 Uhr auf dem Sonthofer Marktan-
ger aufgeführt. In diesem auf heidnischen 

Veranstaltungen

 Auspuff
 Stoßdämpfer
 Batterie

 TÜV / AU
 Kundendienst
 Bremsanlagen

 Unfallinstand-
 setzung

AUTO + REIFENSERVICE FASTNER
An der Eisenschmelze 23 · 87527 Sonthofen
Telefon 0 83 21 / 8 10 31 · Fax 0 83 21 / 67 46 20
info@reifenfastner.de · www.reifenfastner.de

WIR KÖNNEN NOCH MEHR:

Kommen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich von 
unserem Kfz-Meister-Service.

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

Ein frohes Weihnachtsfest

und die besten Wünsche zum neuen Jahr

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

http://www.reifen-fastner.de
http://www.schreinerei-himmelsbach.com
http://www.maler-weidhaas.de
http://www.stetter-haustechnik.de


Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 01/2016 29

Ursprung zurückgehenden Spiel geht es 
wortlos um die Auseinandersetzung des 
Menschen mit den Naturkräften, versinn-
bildlicht anhand der Arbeit der Bauern auf 
dem Feld und im Haus. Die das Dämonische 
verkörpernde Hexe bringt die gewohnte 
menschliche Ordnung gründlich in Unord-
nung. An allen Ecken und Enden „eggt“ 
es an – ein mundartlicher Begriff, der 
den Allgäuern auch heute noch durchaus  
geläufig ist. Der Kampf der Menschen mit 

den entfesselten Naturgewalten wird sym-
bolisiert durch eindrückliche, handgefer-
tigte Holzmasken, die Bauer und Bäuerin, 
„Bue und Föhl“, Knecht und Magd darstellen 
ebenso wie die Tierwelt, die durch Pferd, 
Kuh, „Molle“, Katz und Hund, Sau, „Go-
ckelar“ und Geißbock repräsentiert wird.

Das „Egga-Spiel“ findet nur im 3-jährigen 
Turnus statt, Informationen und Fakten 
rund um das Egga-Spiel auch im Internet 
unter www.heimatdienst.de. 

Konzert
„Ein Licht in dunkler Nacht…“

Nach den grauenhaften Ereignissen von 
Paris will die Allgäuer Initiative ein Zei-
chen setzen für den Frieden. Spontan 
haben sich Menschen im Allgäu zusam-
mengefunden, die fühlen, dass es Zeit ist, 
einer andauernden und immer aggressiver 
werdenden Gewaltspirale und Kriegsrhe-
torik ein altes aber immer ewig gültiges 

Veranstaltungen

Zum Vormerken in Ihrem Terminka-
lender, sind hier die Termine der 
kommenden „Live-Nächte“ aufge-
führt: 08.01.2016, 05.02.2016, 
04.03.2016, 01.04.2016 und 
06.05.2016. Weitere Infos zum 
Projekt gibt es im Internet unter  
www.livenacht.com oder unter  
www.facebook.com/livenacht. 

info

Aktivitäten des Bürger-
treffs Zahnrad
Treffpunkt Spitalplatz 3:

Beratung „Rund ums Älterwerden“
an jedem 2. Dienstag im Monat 
um 15.00 Uhr. Info unter: 
08321/6601-22

Autogenes Training, Literatur u.A.
jeden Mittwoch von 14.00 – 16.00 
Uhr. Info unter:  08321/7883993

Ganzheitliches Gedächtnistraining
jeden 1. Donnerstag im Monat von 
15.00 – 16.15 Uhr. Info unter: 
08321/7209675

Offener Frühstückstreff
jeden Di. von 8.30  – 10.30  Uhr. 
Info unter: 08327/930281

Reisen mit Frau Erhard
Nach Vereinbarung. Info unter: 
08321/7886180

Gesprächskreis „Philosophie 
und Alltag“
Alle 14 Tage; immer montags 
um 18.30 Uhr. Info unter: 
08321/83016

PC-Treff
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 18.00 – 20.00 Uhr. Info unter 
08321/81929 oder 08321/89988 

Treffpunkt am Rathaus:

Wandern mit Einkehr
jeden Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr.
Info unter 08321/86184

Treffpunkt Gasthaus „Zum Löwen“:

Karten spielen
jeden Mittwoch um 14.00 Uhr.
Info unter: 08321/7886180

Faschingstermine

Faschingsfreunde Hillaria e.V.

16.01.2016	 19.00 Uhr	 Jubiläumsball 11 Jahre, Markthalle
21.01.2016	 15.00 Uhr	 Seniorennachmittag in Maria Heimsuchung
23.01.2016	 18.00 Uhr 	 1. Alemannischer Dämmerumzug in der Innenstadt
30.01.2016	 19.30 Uhr	 Ball der Bälle, Markthalle
31.01.2016	 14.00 Uhr 	 Kinderfasching, Markthalle

Sonthofer Fasnachtszunft e.V.

09.01.2016	 18.00 Uhr	 Großer SfZ-Zunftball mit Live-Musik, Haus Oberallgäu
30.01.2016	 10.00 Uhr	 Seniorenvormittag im Seniorenzentrum 
		  „Am Entenmoos“ 	
31.01.2016	 14.00 Uhr	 Seniorennachmittag der Sozialverbände im
		  Haus Oberallgäu

Credo entgegenzusetzen: Liebe Deinen 
Nächsten! Ziel des Friedenskonzertes ist 
es, Menschen Halt zu gegeben und für die 
Ideale des Friedens zu begeistern. Durch 
die emotionalen und harmonischen Lie-
der und die Berichte von Menschen, die 
sich in ihrer sozio-politischen Situation 
für die gewaltlose Erreichung ihrer Ziele 
eingesetzt haben (zum Beispiel Gandhi), 
soll das Publikum von diesen historischen 
Vorbildern inspiriert und in der heutigen 
Situation für gewaltfreie, kreative und 
innovative Lösungsmöglichkeiten in Kon-
flikten sensibilisiert werden. Das Konzert 
für den Frieden am 20.01.2015 um 18.00 
Uhr im Haus Oberallgäu wird durch die  
„Allgäuer Initiative für den Frieden“  
veranstaltet. Der Eintritt ist kostenlos. 
Weitere Infos unter Tel. 0151/61648214.



jeweils am Samstag

08.00 Uhr	 Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz

Freitag, 18.12.2015	
20.00 Uhr	 Kabarett: Prima Tonnen

Gast-Tonne: Peter Percy,
Kulturwerkstatt

Samstag, 19.12.2015

20.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der 
	 Musikkapelle Altstädten

Haus des Gastes, Altstädten
Sonntag, 20.12.2015

11.00 Uhr	 Kinder-Impro-Show: 
	 Die Wendejacken

Kulturwerkstatt
17.00 Uhr	 Adventskonzert

Eintritt frei, Spenden er-
beten, Stadtpfarrkirche St. 
Michael

19.00 Uhr	 Konzert: Ellen & Bernd 
	 Marquart

Kulturwerkstatt
Dienstag, 22.12.2015

18.00 Uhr	 Jahreskreisfest:
	 Wintersonnwende

Biberhof, Anmeldung in der 
Tourist-Info, 08321/615-291

Donnerstag, 24.12.2015

	 Christmetten 
siehe Infokasten links oben

23.50 Uhr	 Weihnachtliche Weisen 
	 unterm Christbaum

Oberer Markt
Freitag, 25.12.2015

10.30 Uhr	 Festgottesdienst	
Pfarrkirche St. Michael, An-
ton Diabelli: Pastoralmesse 
F-Dur (für Soli, Chor und 
Orchester)

20.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der 
	 Stadtkapelle

Haus Oberallgäu

Samstag, 26.12.2015	
09.15 Uhr	 Messe mit Kirchenchor

Pfarrkirche, Altstädten
20.00 Uhr	 „Mir singet und spielet“ 
	 z´Wiehnächt

Kirche, Altstädten
Sonntag, 27.12.2015

20.00 Uhr	 Konzert: Christian Willisohn
Kulturwerkstatt

Montag, 28.12.2015

14.00 Uhr	 Tages-Kreativ-Workshop
(bis 19.30 Uhr), Welten-
raum, Fuchsmühlstr. 9, 
Anmeldung erforderlich un-
ter Tel.: 08323/6099160 o.  
www.gewinne-freiRaum.de

Dienstag, 29.12.2015

08.00 Uhr 	 Silvesterblasen Filialen
Filialen, Altstädten

14.00 Uhr	 Tages-Kreativ-Workshop
(bis 19.30 Uhr), Welten-
raum, Fuchsmühlstr. 9, 
Anmeldung erforderlich un-
ter Tel.: 08323/6099160 o.  
www.gewinne-freiRaum.de

Mittwoch, 30.12.2015

08.00 Uhr	 Silvesterblasen	
Altstädten

14.00 Uhr	 Tages-Kreativ-Workshop
(bis 19.30 Uhr), Welten-
raum, Fuchsmühlstr. 9, 
Anmeldung erforderlich un-
ter Tel.: 08323/6099160 o.  
www.gewinne-freiRaum.de

täglich außer Mo. + Di.

14.30 Uhr	 Publikumslauf
bis 16.30 Uhr, Eissporthalle

jeweils am Mittwoch (ab 30.12.)

16.00 Uhr	 Fackelwanderung mit 
	 Kässpatzenessen

Info u. Anmeldung (min. 2 
Tage davor) in der Tourist-
Info: 08321/615-291
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Veranstaltungen

Kath. Pfarrei St. Michael
15.00 Uhr 	 Kleinkindermette
17.00 Uhr	 Kinderchristmette
22.30 Uhr	 Christmette mit 
	 Chor und Orchester

Pfarrei Maria Heimsuchung
15.00 Uhr 	 Wir gehen zur Krippe
	 – für Familien 
	 (auch 16.00 Uhr)
18.00 Uhr	 Abendmesse
22.00 Uhr	 Christmette

Pfarrei St. Christoph
15.00 Uhr 	 Wir gehen zur Krippe
	 – für Familien 
	 (auch 16.00 Uhr)
18.00 Uhr	 Abendmesse 
22.00 Uhr	 Christmette

Evang. Kirche Täufer Johannis
15.00 Uhr 	 Familiengottesdienst
16.30 Uhr	 Christvesper
18.00 Uhr	 Christvesper
23.00 Uhr	 Christnacht-
	 gottesdienst

St. Peter und Paul, Altstädten
15.00 Uhr 	 Kleinkindermette
17.00 Uhr	 Kinderchristmette
23.00 Uhr	 Christmette

Christmetten

Hinang 48 · 87527 Altstädten · Tel. 0 83 21 / 36 14 · www.sonnenklause.de

Ihr Ausfl ugsziel auf 1100 m mit herrlichem Panoramablick

Mitten im 
Sonnenkopf-

Skitourengebiet

• Küche von 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.30 bis 19.00 Uhr
• Am Nachmittag empfehlern wir Ihnen Café, Kuchen,
 Eisbecher und Brotzeiten
• Mittwoch Ruhetag, öffentliche Zufahrtsstraße
 (geräumt, nicht gestreut)

http://www.allianz-bernhard.de
http://www.sonnenklause.de


Sonntag, 10.01.2016

10.00 Uhr	 Faschingsbasar - Raritäten 
	 für die närrische Zeit

Kulturwerkstatt
20.00 Uhr	 Kabarett-Festival: 
	 Stefan Waghuber

Kulturwerkstatt
Donnerstag, 14.01.2016

17.00 Uhr	 Brauabend	
Imberg, Gasthof Sonne, 
Info/Anmeld. unter Tel. 
08321/3360

Freitag, 15.01.2016

18.30 Uhr	 Ski Weltcup Ofterschwang: 
	 Startnummernauslosung

Rathausplatz
20.00 Uhr	 Kabarett-Festival: Stefan 
	 Leonhardsberger: „Da Billi
	 Jean is net mei Bua“

Kulturwerkstatt
Samstag, 16.01.2016

18.30 Uhr	 Ski Weltcup Ofterschwang: 	
	 Siegerehrung Riesenslalom 	
	 Damen	

Rathausplatz, anschl. Start-
nummernauslosung/Slalom

19.00 Uhr	 Jubiläumsball der 
	 FFS Hillaria	

Markthalle	
20.00 Uhr	 Kabarett-Festival: 
	 Björn Pfeffermann	

Kulturwerkstatt
Dienstag, 19.01.2016

20.00  Uhr	 Tauschring Oberallgäu –
	 Monatstreff

Kulturwerkstatt	
Mittwoch, 20.01.2016	

16.00 Uhr	 Fackelwanderung mit 
	 Kässpatzenessen

Info u. Anmeldung (min. 2 
Tage davor) in der Tourist-
Info, Tel. 08321/615-291

Freitag, 22.01.2016

20.00 Uhr	 Konzert: Tuija Komi	
Kulturwerkstatt

Samstag, 23.01.2016

18.00 Uhr	 Dämmerumzug mit 
	 Narrenbaum schmücken

Innenstadt
18.00 Uhr	 Oberallgäuer Meister-
	 konzert:  János Balázs
	 (Klaviersolo)

Haus Oberallgäu, Veranstal-
ter: Gesellschaft Freunde der 
Musik e.V.

20.00 Uhr	 Konzert: Fei scho	
Kulturwerkstatt

Sonntag, 24.01.2016

19.00 Uhr	 Cantamo-Chor der 
	 Musikschule Oberallgäu

Pfarrkirche St. Peter und Paul 
in Altstädten

20.00 Uhr	 Konzert: Saitenspinner	
Kulturwerkstatt

Donnerstag, 28.01.2016	
17.00 Uhr	 Brauabend

Imberg, Gasthof Sonne, Info 
u.  Anmeldung unter der Tel. 
08321/3360

19.00 Uhr	 Schülerkonzert der 
	 Musikschule Oberallgäu e.V.

Kulturwerkstatt
Freitag, 29.01.2016

20.00 Uhr	 Konzert: Sarah Buchner 
	 & Band

Kulturwerkstatt

Donnerstag, 31.12.2015

16.30 Uhr	 Jahresabschlußkonzert	
Pfarrkirche St. Michael, 
Sonthofen, Chorsätze

21.00 Uhr 	 Konzert: No worris mate &
	 allswasreachtisch

Kulturwerkstatt
Samstag, 02.01.2016

20.00 Uhr	 Konzert: Rudi Zapf & 
	 Ingrid Westermeier

Kulturwerkstatt
Sonntag, 03.01.2016

11.00 Uhr	 Magic Christopher: 
	 Zauberei für Kinder

Kulturwerkstatt
20.00 Uhr	 Konzert: Crossover

Kulturwerkstatt
Mittwoch, 06.01.2016

10.30 Uhr	 Dreikönig-Festgottesdienst
Stadtpfarrkirche St. Michael 

11.00 Uhr	 Konzert: „Dixi Docx“	
Kulturwerkstatt

20.00 Uhr	 Konzert: Raffelemusik-
	 Hüttlinger-Milz

Kulturwerkstatt
Freitag, 08.01.2016

20.00 Uhr	 Sonthofer Live-Nacht
teilnehmende Partner sind die 
Kulturwerkstatt, Café Herlein, 
Bistro Relax, Hardbreak-Café, 
Restaurant Alte Post, bene-
Kaffee & Laden, Schwäbele Eck, 
Barfly, Bistro Benders, Anno 
1898 sowie der Gasthof Adler

20.00 Uhr	 Konzert: AL JONES and 
	 his R&B Band

Kulturwerkstatt
Samstag, 09.01.2016

18.00 Uhr	 Zunftball der SFZ	
Haus Oberallgäu	

20.00 Uhr	 Konzert: Konstanze Kraus – 
	 „Die Einödiatin“...trifft 
	 Titus Wadenfels	

Kulturwerkstatt
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Geschenkidee:  ab jetzt bereits Karten-

vorverkauf für den Immenstäder Sommer 2016
Info · Karten & Versand: 08323/8628 · www.immenstaedter-sommer.de

http://www.metallbau-bischof.de
http://www.immenstaedter-sommer.de
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Freizeit

Echt zum Lachen!

Die kleine Pauline erzählt: „Meine 
Mutter ist Engländerin, sie kauft 
Obst bei Apple, Fenster bei  
Windows und Microfasertücher  
bei Microsoft.“

ggg

„Freunde dürfen sich alles sagen“, 
sagt einer zum andern, „wenn 
du schweigst, denken alle, dass  
du blöd bist. Wenn du redest, sind 
sich alle sicher!“

Der Weihnachtsmann
war da und hat für die 
Kinder Geschenke versteckt. 
Finde und zähle sie.

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

http://www.baeckerei-muenzel.de
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Winterromantik 
und herrliche Panoramablicke

Herrliche Panoramablicke in die Alpen, 
beschaulich-dörfliche Allgäu-Idylle und 
tief verschneite Landschaften voller Win-
terromantik: Eine kurze Winterwanderung 
durch die Sonthofer Weiler Walten, Unter-
ried und Tiefenbach bietet Erholung ab-
seits der touristischen Hauptwege. Eine 
ideale Tour, um den Alltagsstress hinter 
sich zu lassen.

Die Runde führt dabei über gut geräumte, 
kaum befahrene Nebenstraßen und eignet 
sich vor allem auch für Familien – trotz-
dem ist ein bisschen Kondition gefragt: 
Auf der knapp vier Kilometer langen Stre-
cke sind insgesamt 155 Höhenmeter zu 
überwinden, einplanen sollten Winter-
wanderer eine gute Stunde Laufzeit. Als 
Ausgangspunkt bietet sich der Parkplatz 

im Ortsteil Walten an. Auch eine Anreise 
mit dem Sonthofer Stadtbus ist möglich, 
hier wählen Wanderer den Ausstieg „All-
gäu Stern“ und laufen dann bergauf bis 
nach Walten, nach etwa 15 Minuten ist der 
dortige Parkplatz und Ausgangspunkt der 
Winterwanderrunde erreicht.

Schon von dem kleinen Weiler aus bie-
tet sich ein schöner Blick ins verschnei-
te Tal. Von Walten aus gelangt man auf 
der Teerstraße bergauf bis Unterried. Der 
bäuerliche Weiler auf 898 Höhenmetern 
beherbergt eine kleine sehenswerte Kapel-
le. Wer gut zu Fuß ist, kann von hier aus 
– abseits des Rundkurses – einen zusätzli-
chen Abstecher zur Oberrieder Kapelle un-
ternehmen. Ursprünglich befand sich hier 
Sonthofens höchstgelegener Ortsteil, zur 
Siedlung Oberried gehörten einst sieben 
Häuser. Diese fielen jedoch einem Brand 
zum Opfer – wiedererrichtet wurde im 18. 
Jahrhundert nur die Kapelle.

Von Unterried aus führt die Alpstraße in 
einem großen Bogen weiter bergauf Rich-
tung Breiten. An der Einmündung in die 
Straße von Tiefenbach heißt es auf über 
1000 Metern aufatmen: Der höchste Punkt 
des Rundweges ist erreicht. Immer wieder 
lohnt es sich im Folgenden zu verweilen 
und die still verträumte Winterwelt mit 
idyllisch verschneiten Weideflächen, dem 
weiten Blick ins Ostrachtal und den mäch-
tigen, weiß gepuderten Allgäuer Alpen 
zu genießen. Bergab schlängelt sich die  
Alpstraße nun nach Tiefenbach. 

Im Ort geht es dann rechts neben der  
Tiefenbacher Kapelle in den Vogelher-
deweg. Ziemlich eben führt die Strecke 
zurück nach Sonthofen in den Ortsteil 
Staig. Dort angekommen, biegen Wande-
rer rechts ab, nach einem kurzen Stück 
bergauf ist der Ausgangspunkt Walten 
schließlich wieder erreicht.

Freizeit

GL_Anzeige_Gutschein 09.12.2015 18:02 Uhr Seite 1 

Probedruck
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Grüntenlifte  |  Kranzegg im Allgäu
Infotelefon (+49) 08327-231

http://www.gruentenlifte.de


des Kindergartens gepflanzt worden und 
die Kinder hatten ihre Freude daran. Sie 
beobachteten die Bäume und freuten sich 
schon darauf, das erste Obst zu ernten. 
Ganz offensichtlich gab es aber jemanden, 
dem ein Zwetschenbaum ein Dorn im Auge 
war. Als die Kinder sehen mussten, dass 
die Krone des Baumes abgeschnitten war, 
waren sie sehr erschrocken und können 
noch immer nicht verstehen, dass und 
warum manche Menschen so etwas tun. 
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Kindergarten Altstädten 
Wer hat den Baum zerstört?

„Mein Freund der Baum ist tot.“ Mit 
Begeisterung waren die Kinder des Kin-
dergartens „Mater Christi“ in Altstädten 
dabei, als im Frühjahr 2015 Obstbäume 
gepflanzt wurden. Eine Aktion, die den 
Kindern die Vielfalt der Natur nahe brin-
gen sollte und dem Erhalt alter Obstsorten 
diente. Mehrere Bäume waren in die Nähe 

Informatives

Historische Wirtshausmusi
in Altstädten

Der Trachten- und Heimatverein Altstädten 
e.V. veranstaltet am 16.07.2016 um 20.00 
Uhr (Einlass 19.00 Uhr) erstmals in Alt-
städten ein Musik-Kabarett unter freiem 
Himmel. 

Die Vorstandschaft freut sich, dass sie für 
die Premiere die alpenländische Dinner-
musik „Knedl & Kraut“ gewinnen konnte. 
Diese historische Wirtshausmusi ist wohl 
die einzige Stubenmusik, die ihre Stube 
selbst mitbringt! Das Trio um Toni Bartl 
zaubert selbst in kalte, ungemütliche 
Räumlichkeiten Dank der zerlegbaren 

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang . www.gold-fusspfl ege.de
Tel. 0 8326 / 24198 90 . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE & FUSSMASSAGEN . UV NAGELLACKENEU

Ihren Lieben 
    was Gutes schenken !
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Geschenk-Gutschein
Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

» Die modernste Kletterhalle in Schwaben

Infos, Tickets & Ausbildung unter:
Telefon: +49 (0) 83 21 / 6 07 60 15
info@kletterzentrum-sonthofen.de 
www.kletterzentrum-sonthofen.de

Stadionweg 12 · neben Baumit Arena 

http://www.gold-fusspflege.de
http://www.kletterzentrum-sonthofen.de
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vor Ende der Übung den Kollaps eines der 
AG-Träger simulierte, der von seinen Ka-
meraden geborgen werden musste.

Kinderschutzbund Sonthofen
bietet Elternkurs an

Unter dem Motto „Starke Eltern – starke 
Kinder von Null bis Drei“ bietet der Kin-
derschutzbund Sonthofen wieder seinen 
Elternkurs an. Wenn Sie Antworten auf die 
Fragen „Was kann ich für mich tun, um den 
Herausforderungen des Erziehungsalltags 
besser gewachsen zu sein?“ oder „Wie set-
ze ich Grenzen?“, dann ist der Kurs genau 
richtig für Sie. 

Der nächste Kurs beginnt am Dienstag, 
dem 26. Januar 2016 um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim Altstädten und umfasst 10 
Einheiten à 2 Stunden. Der Unkostenbei-
trag beträgt 60 Euro pro Person bzw. 100 
Euro pro Paar, Babys können mitgebracht 
werden. Vorabinformationen und Anmel-
dung sind bei Petra Schneider, Telefon 
08321/4781, oder Stefanie Zeitler, Telefon 
08321/805877 möglich. 

Informatives

Wirtshauskulisse eine urige Behaglichkeit. 
In historischen Trachten gekleidet, spielen 
die drei Profimusikanten mit ihren alten 
Instrumenten urig und echt auf, ohne da-
bei kitschig oder verstaubt zu wirken.

Bei schlechter Witterung wird die Veran-
staltung in das Haus des Gastes in Alt-
städten umgesiedelt. Der Vorverkauf hat 
bereits begonnen. Die Eintrittskarten 
kosten 20 Euro und können telefonisch 
(08321/6769241 bzw. 0177/5400874) 
oder per Mail (susanne.hoeng@gmail.
com) bestellt werden.

THW Sonthofen
Erster Zugdienst im Winter

Die Helferinnen und Helfer des Ortsver-
bands Sonthofen trafen sich im Novem-
ber zum ersten Mal wieder bei frostigen 
Temperaturen zum Zugdienst. Die sechs 
Jungs und Mädels der Grundausbildung 
beschäftigten sich dabei zunächst mit 
der Theorie von „Stiche, Bunde, Knoten“ 
und setzten ihr Wissen am Nachmittag in 
die Praxis um. Zu den Ausbildungsinhalten 
für die Grundausbildung zählt dabei zum 
Beispiel der Ankerstich für das Anschlagen 
von Lasten an einem Festpunkt oder das 
Binden eines hölzernen Dreibocks. 

Der Zugtrupp versammelte sich in dem 
neugestalteten Besprechungsraum. Aus-
gestattet mit einem großen Monitor und 
verschiedenen Leinwänden eignet er sich 
besonders für Lagebesprechungen bei grö-
ßeren Einsätzen, aber eben auch für Aus-
bildungszwecke im kleinen Kreis. Auf dem 
Ausbildungsplan stand das Planen und Er-
richten eines Bereitstellungsraumes. Diese 

erfordern ganz spezielle Voraussetzungen 
wie vorhandene Wasser- und Stromversor-
gung und natürlich ausreichend Platz für 
alle Einsatzkräfte. Dazu verfügt der Zug-
trupp aktuell über modernes GPS-Gerät, 
mit dem sich Gelände auf besonders ge-
naue Weise vermessen lassen. Im Livetest 
wurden dazu verschiedene Plätze im Stadt-
gebiet vermessen.

Die Helferinnen und Helfer der Fachgrup-
pen schlossen sich zusammen, um eine 
gemeinsame Atemschutzausbildung zu 
unternehmen. Der Fokus war dabei auf 
das Arbeiten unter Atemschutz unter be-
sonders schweren Bedingungen, nämlich 
im Gefahrgutanzug, gelegt. Ausgangslage 
war, dass durch eine unbekannte austre-
tende Flüssigkeit mehrere Menschen in 

einem Gefahrenbereich versorgt und ge-
borgen werden mussten. Dazu statteten 
sich die Einsatzkräfte mit Schutzanzügen 
gegen Kontamination aus und versorgten 
die verletzten Personen. Der besonders 
gefährdete Bereich wurde in Vollanzügen 
und unter schwerem Atemschutz gesichert 
und das Leck verschlossen. Durch die ein-
geschränkte Sicht und das schwere Gerät 
mussten die Helfer trotz der kurzen Ein-
satzdauer körperliche Höchstleistungen 
erbringen. Einiges forderte der Atemschutz-
ausbilder den Kräften noch ab, als er kurz 

Das neue Zunftmeisterpaar Lisa I. und  
Fabian I. im Kreise der roten Garde zusammen 
mit dem Vorsitzenden der SfZ, Gerd Rüben 
(im Hintergrund)

http://www.bestattungen-woelfle.de
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Hillaria
feiert närrisches Jubiläum

Nach einer starken Saisoneröffnung im 
November in der Markthalle laden Hillaria-
Prinzessin Cheyenne I., das Kinderprinzen- 
paar Svea I. und Kilian I. sowie Präsident 
Rolf Döbbelin mit dem Elferrat zu den  
Faschingsveranstaltungen 2016 unter dem 
Motto „11 Jahre Hillaria“ herzlich ein.

Die Hillaria beginnt die Jubiläumssession 
am 16.01.2016 um 19.30 Uhr in der Markt-
halle mit ihrem „Jubiläumsball“. Ab 19.00 
Uhr ist der Sektempfang. Es wird mit den 
Hillaria Zündfunken und ihrer fulminan-
ten Feuershow gestartet. Die Aktiven der  
Hillaria sorgen für ein abwechslungs- 
reiches Programm. Zu später Stunde bie-
tet sicher die Hollaria aus Augsburg einen 
weiteren Höhepunkt. Zum Tanz spielt die 
Diamonds Revival Band. Der Eintritt be-
trägt 4,50 Euro. 

Am 23.01.2016 um 18.00 Uhr beginnt der 
1. Dämmerumzug der Narrenzunft Fluhen-
steingeister Sonthofen ab der Hirschbrau-
erei durch die Innenstadt.

Am 30.01.2016 um 19.30 Uhr ist der 
„Ball der Bälle“ in der Markthalle. Mit 
den Freunden der Lebenshilfe, der Rolli-
gruppe und der Guggenmusik Isny sowie 
dem Carnevals-Club Harthausen und den 
Aktiven der Hillaria wird ein sehenswertes 
Faschingsprogramm geboten. Zum Tanz 
spielt Walter K. Der Eintritt ist frei.

Nicht mehr wegzudenken ist der Hillaria- 
Kinderfasching am 31.01.2016 um 14.00 
Uhr in der Markthalle. Der Eintritt beträgt 
für Kinder 2 Euro, für Erwachsene 3 Euro.
Der Kinderumzug und Rathaussturm 
mit anschließender Faschingsparty in 
der Markthalle findet am 06.02.2016 ab 
14.00 Uhr statt, Aufstellung ist am Gast-
hof Hirsch. Es sind alle Kindergärten, 
Schulen und Vereine herzlich eingela-
den. Auskünfte bei Hillaria-Präsident Rolf  
Döbbelin, Tel. 08321/87917.

Faschingskleidermarkt
der Aktion Hoffnung

Am Freitag, dem 8. Januar 2016 findet  
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim 
St. Christoph erstmals ein Faschingsklei-
dermarkt der Aktion Hoffnung in Sont-
hofen statt. Angeboten werden zahllo-
se Secondhand-Faschingskostüme für 
Erwachsene und Kinder, Nostalgisches, 

Informatives

Glitzermode, Klamotten aus früheren  
Jahren und viele andere Raritäten. Der 
Erlös fließt in ein Projekt der Aktion 
Hoffnung. Während der Einkaufszeit 
übernimmt die „Junge Frauengruppe St. 
Christoph“ die Bewirtung mit Kaffee und 
Kuchen.

Skibasar des
Skiclub Sonthofen

Über 60 Helfer waren im Einsatz zur Vor-
bereitung und Durchführung des Skibasars 
2015 des Skiclub Sonthofen. Wie bereits in 
den letzten Jahren, war der Saal im Haus 
Oberallgäu in ein Sportgeschäft umgewan-
delt worden. Hier wurden am Freitagabend 
von 228 Verkäufern insgesamt 2.219 Win-
tersportartikel zum Verkauf abgegeben.

Am Samstag um 8.30 Uhr wurden die 
Türen geöffnet und die bereits wartende 
Schlange an Kunden konnte sich über das 
Warenangebot hermachen und sich über 
so manches Schnäppchen freuen. Es war 
Ware über den gesamten Wintersport-
bereich inklusive Bekleidung in großen 
Mengen vorhanden. Durch die Sortierung 
in entsprechende Warengruppen hatte die 
Kundschaft einen guten Überblick. 

Viele Helfer funktionierten als Berater-
team oder mussten an verantwortlicher 
Stelle den Kassenbereich erledigen. Da 
der Skiclub einen 10-prozentigen Anteil 
an der verkauften Ware erhält, ist es nicht 
nur eine Traditionsveranstaltung, die mal 
klein angefangen hat, sondern auch ein 
wirtschaftlicher Zweig für den Verein. Der 
Erlös geht direkt in die Kinder-/Jugend-
arbeit der verschiedenen Abteilungen.

(v.li.n.re.:) das Kinderprinzenpaar Svea I. und Kilian 
I., Hillaria-Prinzessin Cheyenne I. sowie Präsident 
Rolf Döbbelin beim Saisonauftakt in der Markthalle

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

Sennerei Gunzesried | Talstraße 32 | 87544 Blaichach/Gunzesried | Tel.: 08321/84109

• Allgäuer Bergkäse und
   Allgäuer Emmentaler

• Anerkannt GVO frei

• Aus dem Naturpark 
   Nagelfl uhkette

• Bester Käse aus bester
   Heumilch (Silagefrei)

• Hergestellt mit 
   Grander Wasser

w w w . g u n z e s r i e d e r - b e r g k a e s e . d e   

Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag
09.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 18.00 Uhr

   Grander Wasser
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http://www.dorr-biomassehof.de
http://www.elektro-hummler.de
http://www.gunzesrieder-bergkaese.de
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Wunschzettel-Aktion
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG

Am 12. Dezember 2015 war es wieder 
so weit: Im Rahmen einer gemütlichen  
Adventsfeier des Kinderschutzbundes 
Sonthofen überraschte der Nikolaus  
Kinder, deren Familien finanziell nicht so 
gut gestellt sind, mit Geschenken. Neben 
Bauklötzen und Barbies freuten sich die 
Kinder über Playmobil-Ritter oder Pullover. 
 
Wie in den Vorjahren durften Sonthofer 
Kinder, die von ihren Eltern kein Geschenk 
zu Weihnachten bekommen würden, ihren 
Herzenswunsch im Wert von 25 Euro auf  
einen Wunschzettel schreiben. Diese  
wurden anschließend am Christbaum der 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG 
in Sonthofen angebracht und von zahl-
reichen Kunden sowie dem Schirmherrn, 
Sonthofens 1. Bürgermeister Christian  

Wilhelm, erfüllt. Dank der großzügigen 
Geschenkpaten konnten alle Wünsche  
erfüllt werden.

Generalversammlung 
beim GTEV „Edelweiß“ Sonthofen

Auf der Generalversammlung am 21.11. 
2015 des Gebirgstrachten-Erhaltungs-
vereins „Edelweiß“ Sonthofen zog  
1. Vorsitzende Christine Zeller eine posi- 
tive Bilanz. So waren Maibaumaufstel-
len – trotz schlechtem Wetter – und die  
Bewirtung des Stadtfestes auf dem Rat-
hausplatz wieder ein voller Erfolg. Beson- 
ders am diesjährigen Stadtfest war der 
Besuch von 12 bayerischen Hoheiten. Die  
Königinnen wurden vom 1. Bürgermeister  
Christian Wilhelm begrüßt und verstei- 
gerten danach ihre selbstgebastelten  
Insektenhotels zugunsten der Lebenshilfe. 
Danach konnte man sich auf der könig- 
lichen Autogrammmeile eine persönlich 
gewidmete Signatur holen. Gut inte-
griert hat sich auch heuer wieder der 

Informatives

Tag der Trachtenjugend am Nachmit-
tag. So zeigten die Jugendgruppen aus 
Altstädten, Burgberg und die vereins- 
eigene Jugend ihr Können. Ansager Adolf 
Max führte gekonnt durchs Programm. 
In den Pausen spielte das Edelweiß-Trio.  
Vorstand Zeller dankte allen freiwilligen  
Helfern, die sich zahlreich an den ver-
schiedenen Veranstaltungen beteiligt 
hatten. Bei den Neuwahlen wurden der  
2. Vorstand Martin Wilhelm und 1. Bei- 
sitzer Anton Wilhelm in ihren Ämtern  
bestätigt. Neu im Amt ist Annkathrin 
Arnold als Jugendleiterin, die ihr 
Amt in Zukunft mit Pius Schuhwerk 
teilt. Nach den reibungslos verlau-
fenden Wahlen wurden langjährige 
Mitglieder geehrt: für 25-jährige Mit- 
gliedschaft Thomas Freudig; für 40 Jahre  
Mathilde Wilhelm, Klara und Rudolf  
Euringer; für 50 Jahre Narziß Wenz und  
für 60 Jahre Helmut Buhl. Außerdem  
wurde der Internetseite des Vereins ein 
neuer Glanz verliehen. So kann man sich 
unter www.gtev-edelweiss-sonthofen.de 
über aktuelle Infos und Termine infor-
mieren.

(v.li.n.re.:) Martin Wilhelm (2. Vorstand), Thomas Freudig, Narziß Wenz, Mathilde Wilhelm, Helmut Buhl, Christine 
Zeller (1. Vorstand), nicht auf dem Bild: Klara und Rudolf Euringer

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Anke 
Wilhelm (Kinderschutzbundes), Anita Walter (Kinder-
schutzbund), Heinrich Beerenwinkel (Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG), Wilhelm Oberhofer (Raiff-
eisenbank Kempten-Oberallgäu eG) und Tobias Brack 
(Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG)

 Tel. 0160-7629813 · Sonnenkopfstraße 11 · Sonthofen · ph.praxis@gmx.de
www.paulina-haberstock.com

Ich begleite Sie unter anderem bei 
folgenden Beschwerden:

· Burnout
· Stress
· Schlafstörungen
· Angststörungen
· Gewichtskontrolle
· Rauchentwöhnung
· depressive Verstimmungen
· Beziehungsthemen  
  (privat oder beruflich) usw. 

Praxis für ganzheitliche Psychotherapie,  
Traumatherapie, Beratung und Coaching

» Im Vordergrund steht für mich der Mensch mit all seinen möglichen  
Ressourcen unter Einbezug der Einzigartigkeit. «

Paulina Haberstock

http://www.baeckerei-wirthensohn.de
http://www.paulina-haberstock.com
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Informatives

Neujahrsempfang 
der SPD mit Dr. Ralf Stegner

Zu ihrem Neujahrsempfang am 24. Januar 
2016 wird die SPD den stellvertretenden 
Bundesvorsitzenden und Vorsitzenden 
der Schleswig-Holsteinischen SPD Dr. Ralf  
Stegner begrüßen dürfen. Der Sonthofer 
SPD ist es damit wieder einmal gelungen, ein 
echtes politisches Schwergewicht vom hohen 
Norden hierher in den Süden zu holen. 

Stegner, der vielen durch seine zahlreichen 
Auftritte in diversen Politik- und Nach-
richtensendungen bekannt ist, engagiert 
sich besonders für eine integrative Flücht-
lingspolitik und für mehr demokratische 
Beteiligung. Dementsprechend wird er in 
seiner Rede auf den anhaltenden Flücht-
lingszustrom und seine Auswirkungen auf 
Deutschland und Europa, aber auch auf die 
Mitwirkung an der politischen Meinungs-
bildung eingehen. Wie üblich werden sich 
im Rahmen des Neujahrsempfangs wieder 
zahlreiche gemeinnützige Organisationen 
präsentieren und das „Trio Mitanond“ wird 
die Veranstaltung musikalisch umrahmen.
Der Neujahrsempfang findet am Sonntag, 
dem 24. Januar 2016 ab 17.00 Uhr im Haus 

Oberallgäu statt. Alle Interessenten sind 
herzlich willkommen.

Einführungsklasse „E10“
Ein neuer Weg zum Abitur

Innerhalb von drei Schuljahren können 
Jugendliche, die bislang einen mittleren 
Schulabschluss besitzen, die allgemeine 
Hochschulreife erwerben. In einer Ein-
führungsklasse, der sogenannten „10E“, 
werden diese Schüler mit einem völlig 
eigenen Stundenplan gezielt auf die An-
forderungen der gymnasialen Oberstufe 
vorbereitet. Vor allem in den verbindlichen 
Abiturfächern Deutsch, Mathematik sowie 
den Fremdsprachen wird durch zusätzliche 

Stunden der Lernstoff aufgearbeitet. Nach 
erfolgreichem Besuch der Einführungs-
klasse ist der Weg frei in die reguläre Qua-
lifikationsphase der elften und zwölften 
Jahrgangsstufe. 

Als Voraussetzung für das Abitur müssen 
zwei Fremdsprachen erlernt werden. Schü-
ler, die zuvor nur Englisch hatten, bekom-
men mit Spanisch eine spätbeginnende 
Fremdsprache. Falls bisher Französisch 
belegt wurde, kann dieses aber auch wei-
terhin als zweite Fremdsprache gewählt 

werden. Das Gymnasium Sonthofen ist das 
einzige Gymnasium im Landkreis Oberall-
gäu, das diese Möglichkeit bietet. Erfah-
rungen zeigen, dass sich die Schüler einer 
„10E“ an ein höheres Arbeitstempo, die 
zum Teil vollkommen neuen Fächer oder 
auch die anspruchsvolleren Prüfungen zu-
erst einmal gewöhnen mussten. Aber es 
wird auch viel aus früheren Jahrgangstu-
fen wiederholt, so dass am Ende der Klasse 
alle auf dem gleichen Stand sind. 

„Man erhält in diesen drei Jahren eine 
vertiefte Allgemeinbildung und ist best-
möglich auf ein Hochschulstudium vor-
bereitet“, fasst der Schulleiter Joachim 
Stoller zusammen. Interessierte Schüler 
und Eltern sind am Mittwoch, dem 13.  
Januar 2016 um 19.30 Uhr in der Aula  
des Gymnasiums Sonthofen herzlich zu 
einem Informationsabend eingeladen. 

Daten und Fakten

•	 Voraussetzung für die Aufnahme am 
	 Gymnasium sind ein Mittlerer Schul- 
	 abschluss sowie ein pädagogisches  
	 Gutachten, das dem Schüler eine Eig- 
	 nung für diesen Bildungsweg attestiert. 
•	 Es muss kein spezieller Notendurch- 
	 schnitt erreicht werden.
•	 Bis spätestens Ende des laufenden 
	 Schuljahres sind das Gutachten sowie 
	 das Abschlusszeugnis der Jahrgangs- 
	 stufe 10 einer Mittel-, Real- oder Wirt- 
	 schaftsschule nachzureichen.
•	 Die Schüler dürfen am Stichtag 30.  
	 September 2016 noch nicht volljährig 
	 sein. 
•	 Der erfolgreiche Besuch der Einfüh- 
	 rungsklasse berechtigt zum Eintritt in 
	 die 11 Jahrgangsstufe des Gymnasiums
•	 Es gibt keine Probezeit; eine Wieder- 
	 holung ist nicht möglich.

Bahnhofstr. 33 · Sonthofen
Tel. 08321/609220
info@scheiber-hanisch.de

www.scheiber-hanisch.de

http://www.lohi.de
http://www.johanniter-allgaeu.de
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Anzeige

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 29.01.2016  • 26.02.2016
• 24.03.2016  • 29.04.2016

  Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“

Ursula Jensen
Telefax: 0 83 21 / 68 30 6
jensen@werbe-blank.com

ANZEIGEN HOTLINE: Telefon 0 83 21 / 66 26 21

... unser PR-Sonderthema in der Februar-Ausgabe!

Ausbildungsinitiative

http://www.hallenbad-immenstadt.de
http://www.gesundheitseck.de
http://www.eberle-bau.de
http://www.werbe-blank.com


Anzeige

Welche Möglichkeiten bieten wir Ihnen 
für ein effektives Abnehmtraining?
Wir bieten Ihnen mit unserem modernen, 
vollelektronischen Gerätezirkel von eGYM 
und einer Auswahl an Kardiogeräten die 
beste Möglichkeit, schnell Ihr Wunschge-
wicht zu erreichen und auf Dauer zu halten. 
Unser qualifi ziertes und erfahrenes Team 
freut sich darauf, Sie auf Ihrem Weg zum 
Wunschgewicht zu unterstützen und zu 
begleiten.

Wo und wann können Sie sich genauer 
informieren?
Das Gesundheitszentrum Petratschek hat 
die Ernährungswissenschaftlerin Christa
Hackl am Freitag, den 22.01.2016 zu 
einem Vortrag ins Gesundheitszentrum 
eingeladen. 

Wir bieten Ihnen 2 Vorträge an:

Erster Vortrag von 17.00 bis ca.18.30 Uhr,
zweiter Vortrag von 19.00 bis ca. 20.30 Uhr.
Um sich einen Platz zu sichern, bitten 
wir Sie, sich persönlich oder telefonisch 
anzumelden.

Starten Sie jetzt durch!

Effektiv und langfristig Ihr 

Wunschgewicht erreichen.

Haben auch Sie schon viele verschiedene 
Diäten ausprobiert, erst abgenommen, 
langfristig aber sogar noch zugenommen?
War es auch für Sie nicht möglich, Ihre 
Ernährung komplett umzustellen? Haben 
auch Sie es vermisst, dass auf Ihre indi-
viduellen Bedürfnisse und Ihre Vorlieben 
eingegangen wurde?

Wenn ja, haben wir die richtige Methode 
für Sie!
Dauerhaft erfolgreich sein Wunschge-
wicht erreichen und auch halten mit 
dem Studio-Abnehmprogramm nach der 
Methode von „fi gurscout“.

Warum bietet das Gesundheitszentrum 
Petratschek ein Ernährungsprogramm an?
80 Prozent unserer Kunden wollen Gewicht 
reduzieren! Die beste Methode ist eine 
angepasste Ernährung kombiniert mit 
einem individuellen fettverbrennenden 
Training.

Worin unterscheidet sich das Ernährungs-
programm von „fi gurscout“ von üblichen 
Diäten?
Diäten sind in den meisten Fällen nicht auf 
die persönlichen Bedürfnisse und Vorlie-
ben ausgerichtet. Jeder Mensch hat einen 
anderen Tagesablauf, eine andere Tätigkeit 
oder verwendet unterschiedlich viel Zeit 
zum Kochen! Ein dauerhafter Erfolg ist von 
mehreren individuellen Faktoren abhängig. 
Genau hier setzt unser Programm an.

Physiotherapie REHA-SPORT-ALLGÄUNATURHEILPRAXIS

Bogenstraße 6 · D-87527 Sonthofen · Telefon +49 (0) 8321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de

Was heißt individuell und wie funkti-
oniert dauerhaftes und erfolgreiches 
Abnehmen bei uns?
Der schlimmste Feind des Abnehmens ist 
der Hunger, darum ist bei uns leckeres Essen 
die Grundlage und vernünftige Portionen 
sowieso. Der Teilnehmer bekommt einen 
ganz persönlichen, genau auf seine indivi-
duellen Bedürfnisse zugeschnittenen Figur-
plan und ein umfangreiches Komplettpaket 
geschnürt. Der Teilnehmer wird in Gruppen- 
als auch in Einzelterminen von seinem ganz 
persönlichen Coach betreut.

Reicht die Methode „fi gurscout“ alleinig 
aus, um erfolgreich abzunehmen?
Nein, der Erfolg stellt sich nur ein, wenn 
ein Training mit einer Kombination von 
Muskelaufbau und Fettverbrennung durch-
geführt wird. Mit den Bewegungs- und 
Trainingsexperten vom Team Petratschek 
und der „fi gurscout“ Methode der Er-
nährungswissenschaftlerin Christa Hackl 
bringen wir Sie zu Ihrem Wunschgewicht!

Text: Matthias Krug – Physiotherapeut und Übungs-
leiter für Rehasport im Gesundheitszentrum Petratschek

Gerd Petratschek, Geschäftsführer

http://www.gesundheitszentrum-petratschek.de

